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Polizei informiert

Bericht zu Sicherheitslage

Radweg Anzing-Forstinning

Planungen schreiten voran

Mini-Photovoltaikanlagen

Förderung geht in die 2. Runde
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Das von der Energieagentur er-
arbeitete „PV-Freiflächen- 

standortkonzept“ für An-
zing steht auf der Ta-

gesordnung der Juni- 
Gemeinderatssitzung.  
Mit diesem Kon-
zept wollen wir die  

Anzinger Grundstücks- 
eigentümer informie- 

ren und unterstützen, 
was die Vorplanungen 

und Überlegungen zu PV-
Freiflächenanlagen betrifft. Dabei  

hat der Gemeinderat einen klaren Vorrang der  
Dachflächen und der Flächen entlang der 
A94 formuliert. 

Und schließlich: In Sachen Photovoltaik kön-
nen wir noch ein kleines „Schmankerl“ für 
die Bürgerinnen und Bürger anbieten: Wei-
terhin können Sie bis zu 250 Euro für Ihre 
Mini-PV-Anlage auf dem Balkon über unser 
kommunales Förderprogramm erhalten.  
Dafür stehen in diesem Jahr insgesamt  
5.000 Euro zur Verfügung.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die kommunale Energiewende be-
schäftigt den Anzinger Gemein-
derat seit vielen Monaten in 
den verschiedensten As-
pekten. Heute möchte ich 
Sie über unsere Aktivitä- 
ten in Sachen Photovol- 
taik informieren.

Bereits im September 2023 
haben wir einen sogenann-
ten „vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan“ für ein „Sondergebiet Pho-
tovoltaikpark nördlich Auhofen“ beschlos-
sen. Der Gemeinderat unterstützt damit 
das private Vorhaben, eine 19,7 Hektar gro-
ße PV-Anlage im Norden des Gemeindege-
biets zu errichten. Allein mit dieser geplan-
ten Anlage werden über ein Prozent der Ge-
meindefläche für die erneuerbaren Energien 
zur Verfügung gestellt. Die Freiflächenpho-
tovoltaikanlage ist ein Projekt der IsarGreen 
in Kooperation mit den Stadtwerken Mün-
chen. Wir als Gemeinde profitieren über die 
Gewerbesteuer. Der hier erzeugte Strom ist 
für die Kunden der Stadtwerke München 
vorgesehen, trotzdem sehe ich das Projekt 
positiv: In Anzing leisten wir einen großen 
Beitrag zur Energiewende, mit der PV-Anlage 
können 4500 Haushalte mit grünem Strom 
versorgt werden. Baubeginn soll im Frühjahr 
2025 sein, der Anschluss durch das Bayern-
werk ist für Ende 2025 vorgesehen.

Über unsere weiteren PV-Projekte auf  
gemeindeeigenen Liegenschaften habe ich 
bereits immer wieder informiert und bedan-
ke mich bei Ihnen allen, die bei unseren Pro-
jektpartnern, den Bürgergenossenschaften 
BEG und EGIS Anteile gezeichnet haben und 
somit die Anlagen erst ermöglicht haben. Die 
Dachprojekte auf dem Rathaus, auf dem Ge-
meindehaus und Pflegeheim sowie auf dem  
Flexhaus am Schulcampus sind von der An-
zinger Firma Elektro Steidl bereits umgesetzt 
und wir warten auf den Anschluss durch das 
Bayernwerk.

Bei weiteren großen Dächern – auf der 
Vinzenz-Fröschl-Halle und auf dem  
geplanten Wohnbauprojekt am Loher-
weg – sollen ebenfalls PV-Anlagen ent-
stehen. Weitere Ideen zu PV-Anlagen 
über Sportanlagen oder über Parkplätzen  
werden demnächst auch im Gemeinderat 
diskutiert.

Ihre Bürgermeisterin

Kathrin Alte

Sitzungstermine

Gemeinderatssitzung: 

11.06.2024 um 19.00 Uhr  

im Sitzungssaal des Rathauses 

Haupt- und Bauausschuss:  

25.06.2024 um 19.00 Uhr  

im Sitzungssaal des Rathauses 

Bürgersprechstunde der 

Bürgermeisterin Kathrin Alte

Im Juni wird diese am Donnerstag, 

06.06. und 20.06. jeweils von 16.00 bis 

18.00 Uhr, gerne auch telefonisch oder 

digital als Videogespräch, angeboten. 

Bitte vereinbaren Sie vorher einen  

Termin bei Sabine Belmer unter  

Tel. 47 44-11 oder per E-Mail: 

sabine.belmer@anzing.bayern.de.

Redaktionsschluss 
Donnerstag, 06.06.2024 

für die Juli-Ausgabe

gemeindeblatt@anzing.bayern.de

Ehrenamtliche Schulweghelfer
Ohne sie geht es nicht! 

Die Gemeinde hat sich mit einem Früh-
stück im Café Oansa herzlich bei den 
Schulweghelferinnen und Schulweghel-
fern bedankt. 

Über 40 Eltern, Großeltern unserer Grund-
schüler und weitere Ehrenamtliche stehen 
bei jedem Wetter und an jedem Schultag 
in der Früh und mittags an den Überwe-
gen und der Ampelkreuzung in Anzing. 

Das tun sie für die Sicherheit unserer  
Anzinger Kinder und dafür ein ganz 
großes DANKE!!! 

Sie möchten mitmachen und das Team 
der Schulweghelfer im kommenden Jahr 
unterstützen? 

Dann melden Sie sich bitte im Bürger-
büro bei Karin Herklotz (karin.herklotz@
anzing.bayern.de oder telefonisch unter 
08121 4744-0)

3BÜRGERINFORMATION

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K



Fundgegenstände
Folgende Fundgegenstände wurden im 
Fundamt der Gemeinde Anzing abge-
geben:
Datum	 Fundgegenstand

13.04.2024	 Kinderjacke hellgrün

13.04.2024	 Fleecepulli hellgrau

22.04.2024	 Schlüssel mit Anhänger

24.04.2024	 Schlüssel mit Anhänger

06.05.2024	 Bankkarte

06.05.2024	 Schlüssel mit Band

Ehrungen für langjährigen Feuerwehrdienst
Am 7. Mai wurden in Ebersberg langjährige Mitglieder der Landkreisfeuerwehren geehrt. 
Auch aus unseren Reihen erhielten fünf Kameraden eine Auszeichnung des bayerischen 
Innenministers.
Cristian Geyer wurde mit dem Bayerischen Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold für 40 Jah-
re aktiven Feuerwehrdienst ausgezeichnet. Alexander Götz, Rudolf Karisch, Korbinian  
Kempinger und Tobias Bönte erhielten das Bayerische Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber 
für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst. 
Wir danken allen Geehrten für ihr langjähriges Engagement und gratulieren herzlich zur 
Auszeichnung.� Text und Bild: T. Bönte

v.l.n.r.: Zweite Bürgermeisterin Sandra Reim, Rudolf Karisch (25 Jahre), Alexander Götz 
(25 Jahre), Korbinian Kempinger (25 Jahre), Tobias Bönte (25 Jahre), stv. Kommandant  
Michael Belmer – Nicht auf dem Bild: Cristian Geyer

 Gut zu wissen

Förderprogramm für Mini-PV-Anlagen 
geht in die 2. Runde
Bis zu 250 Euro Förderung möglich 
Die Gemeinde Anzing möchte den Energiebedarf und die damit 
verbundenen CO2-Emissionen der Haushalte weiter reduzieren. 
Deshalb hat der Gemeinderat kürzlich beschlossen, mit einem 
kommunalen Förderprogramm private Stromerzeugung aus er-
neuerbaren Energien finanziell zu unterstützen. Dies betrifft die 
„Mini-PV-Anlagen“ (Plug&PlayModule), deren Strom für den Ei-
genverbrauch genutzt wird. Insgesamt stehen für die Anzinger 
Bürgerinnen und Bürger in diesem Jahr 5.000 Euro zur Verfügung.
Gefördert werden Mini-PV-Anlagen für private Wohngebäude 
und Wohnungen bis max. 600 W, deren Strom für den Eigenver-
brauch genutzt wird. Der Einsatz der Mini-PV-Anlagen muss in 
Anzing erfolgen. Bei ausschließlich gewerblicher Nutzung ist eine 
Förderung ausgeschlossen. Wichtig ist auch, dass zum Zeitpunkt 
der Antragstellung (Eingangsstempel), die Anschaffung der An-
lage noch nicht erfolgt ist.
Bitte beachten: Für die Beantragung der Maßnahme ist das An-
gebot vorzulegen. Bürgerinnen und Bürger, die die Fördervoraus-
setzungen erfüllen, erhalten 25 Prozent der Anschaffungskosten, 
max. jedoch 250 Euro. Diese Richtlinie ist bis zum 31.12.2026 gül-
tig. Die Förderrichtlinie und den Antrag finden Sie auf der Inter-
netseite der Gemeinde www.anzing.de unter „Aktuelles“.

Achtung, Traumjob bei Hieber Wein!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir derzeit eine/n 

Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)

Weinfachverkäufer (m/w/d)

Unterschiedliche Arbeitszeitmodelle sind möglich

Die Firma Hieber Wein ist ein seit 1967 existierender Traditionsbetrieb 
im Bereich Weinhandel östlich der Metropole München. 
Wir führen ein rund 700 Positionen umfassendes Wein-, Spirituosen-, 
& Feinkostsortiment, welches im Groß- & Einzelhandel deutschland-
weit vertrieben wird. Darüber hinaus sind wir Dienstleister des Wein-
versenders VINOVIT.
Freuen Sie sich auf ein sehr dynamisches Arbeitsumfeld mit großer 
Eigenverantwortung und hoher Anforderung an unternehmerischem 
Denken. Hier vergeht kein Tag ohne Lerneffekte und viel Spaß im  
kollegialen Umfeld!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Telefon 08121 / 60 48 · Mobil  0172 / 761 02 85 

Mail: bock@hieber-wein.de
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Wollen Sie in der nächsten  
Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein?
Dann rufen Sie uns an: Telefon 08161 7871422

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Donnerstag, 27.06.2024.

Anzeigenannahmeschluss ist 
Montag, 10.06.2024.

Info der Freiwilligen Feuerwehr Anzing

	❚ 13.04.2024, 09.00 Uhr
Unterstützung Ramadama, Anzing

	❚ 13.04.2024, 10.00 Uhr
Absicherung Maibaumtransport,  
Anzing

	❚ 19.04.2024, 15.27 Uhr
Ausgelöste Brandmeldeanlage, Anzing

	❚ 20.04.2024, 16.00 Uhr
Verkehrsunfall mit mehreren PKW, A94

	❚ 25.04.2024, 09.00 Uhr
Räumungsübung Grundschule, Anzing

	❚ 29.04.2024, 08.01 Uhr
Verkehrsunfall mit PKW, A94

	❚ 04.05.2024, 09.15 Uhr
Absicherung Maibaum-Aufstellen,  
Garkofen

	❚ 06.05.2024, 18.29 Uhr
Unterstützung nach Unwetter,  
Moosach

Text: T. Bönte 
Foto: Feuerwehr Anzing

Termine
Technikdienst & Probealarm	 01.06.2024	 11.00 Uhr
Jugendübung	 03.06.2024	 18.30 Uhr
AT-Übung	 05.06.2024	 19.30 Uhr
Übungstag an der SFS Regensburg	 08.06.2024	 ganztags
SAN-Übung	 10.06.2024	 19.30 Uhr
Maschinisten-Übung Gruppe 2	 12.06.2024	 19.30 Uhr
Übung Aktive	 14.06.2024	 19.00 Uhr
AT-Übung	 14.06.2024	 19.00 Uhr
Jugendübung	 17.06.2024	 18.30 Uhr
Vorstandssitzung	 20.06.2024	 19.30 Uhr
Übung Aktive	 21.06.2024	 19.00 Uhr
Löschmeister-Besprechung	 24.06.2024	 19.30 Uhr
Gruppenführer-Übung	 24.06.2024	 20.00 Uhr
Übung Türöffnung Gruppe 2	 26.06.2024	 19.30 Uhr
Stüberlabend	 28.06.2024	 19.00 Uhr

Einsätze im Zeitraum vom  
12.04.2024 – 07.05.2024

 Friseursalon Buberl
Heike und Enzo Sestito

Jahnstraße 2 · 85646 Anzing
Wir bitten um Voranmeldung unter Tel. 08121/3947

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 8 – 18 Uhr · Sa. 8 – 13 Uhr

Am 20. April ging gegen 16 Uhr ein heftiger Graupelschauer nieder, der für 
winterliche Straßenverhältnisse und mehrere Verkehrsunfälle auf der A94 
sorgte. Schwerpunkt war rund um die Anschlussstelle Pastetten. Dort wa-
ren in beiden Fahrtrichtungen Fahrzeuge verunglückt. 
Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Forstinning wurden wir für die 
Verkehrsunfälle in Fahrtrichtung Passau alarmiert. In der Gegenrichtung kam 
die Feuerwehr Lengdorf zum Einsatz.
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WASSERUNTERSUCHUNG der WASSERVERSORGUNG Forst Nord
Die jüngste Wasseruntersuchung erbrachte folgendes Ergebnis:
Atrazin	 < 0,02 µg/l	 Grenzwert 0,1 µg/l
Desethylatrazin	 < 0,02 µg/l	 Grenzwert 0,1 µg/l 
Nitrat	  26,5 mg/l	 Grenzwert 50 mg/l

Der Grenzwert für Pflanzenschutzmittel und Biozidprodukte ist eingehalten. Gesamt-
härte dH 19,6, Härtebereich hart. Im Rahmen des gesetzlich vorgeschriebenen Unter-
suchungsumfanges sind die geltenden Grenzwerte eingehalten. Die mikrobiologischen 
Befunde sind einwandfrei. 

Der Prüfbericht sowie die Prüfungsergebnisse der Trinkwasseruntersuchungen kann zu 
den üblichen Büroöffnungszeiten oder nach vorheriger Vereinbarung eingesehen werden.

Telefon: 08121 986926 0, E-Mail: info@wv-fn.de
� Wasserversorgung Forst Nord

Grundwasserstand Mehr Rücksicht auf 
Schulweghelfer und 
Fußgänger
Die Verkehrssituation an den Anzinger 
Ampeln ist gerade in der Früh oft sehr 
angespannt. Jeder hat es eilig. Die ei-
nen, die mit dem Auto zur Arbeit fah-
ren und immer wieder im Stau stecken, 
die anderen, die zur Schule oder zum 
Bus laufen und mittendrin stehen die 
ehrenamtlichen Schulweghelfer. 

Sie stellen sich jeden Morgen zum 
Schutz der schwächsten Verkehrsteil-
nehmer an die Straßen, egal wie das 
Wetter ist und achten darauf, dass die 
Fußgänger sicher bei Grün über die Am-
peln kommen.

Leider passiert es fast täglich, dass 
rechts oder links abbiegende Fahr-
zeugführer nicht die Geduld aufbrin-
gen möchten zu warten, bis der Schul-
weghelfer wieder sicher auf den Geh-
weg zurückgegangen ist. Nicht selten 
kommt es zu sehr gefährlichen Beinahe- 
Zusammenstößen zwischen PKW und 
Schulweghelfer.

Unser Appell daher an alle Verkehrsteil-
nehmer: nehmen Sie Rücksicht! 

Die Gefährdung anderer bringt keinen 
schneller ans Ziel. Besonders gefähr-
dendes Verhalten wird zur Anzeige ge-
bracht.
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Jedes Jahr treffen sich auf Einladung der Polizeiinspektion Poing die Vertreter 
der Gemeinden zum „Sicherheitsbericht“. 

Polizeioberrat Mithun Küffner, Polizeihauptkommissar Andreas Petermeier und 
Dienstgruppenleiterin Martina Neuner informierten wieder umfassend über die 
aktuelle Lage. „Die Sicherheit im Bereich der PI Poing ist weiterhin gut“, so das 
Fazit der Polizei. In Anzing gab es keinen signifikanten Anstieg bei den Straftaten. 

Zu erwähnen seien Diebstahlsdelikte und das Aufgreifen von illegalen Zuwan-
derern auf der A94. Wichtig sei, so Polizeioberrat Küffner, die Entwicklungen 
im Auge zu behalten und gegebenenfalls gegenzusteuern. Besonders disku-
tierten die Polizeibeamten und die Bürgermeister auch über Einbrüche und Ju-
gendkriminalität. 

„Der Austausch ist für uns in der Gemeinde von großer Bedeutung! 

Herzlichen Dank an die Polizei Poing für die immer gute Zusammenarbeit“, so 
Bürgermeisterin Kathrin Alte.

Sicherheitsbericht der Polizei Poing Meilenstein für Radweg 
Anzing-Forstinning
Die Gemeinden Anzing und Forstinning begrü-
ßen die Entscheidung des ULV-Ausschusses vom 
16.04.2024 für den Radweg zwischen den beiden 
Nordgemeinden. In der Finanzplanung 2024 des 
Landkreises sind für das Projekt Investitionskos-
ten von insgesamt 3,25 Millionen Euro vorgesehen. 
Der Freistaat fördert den Radweg mit 80 Prozent 
der förderfähigen Kosten, das sind 1,95 Millionen 
Euro. Beim Landkreis verbleiben somit geschätzte 
Gesamtkosten von 1,3 Millionen Euro, die im Haus-
halt abgebildet sind. 

Die Bürgermeister Rupert Ostermair und Kathrin 
Alte hatten im Vorfeld der ULV-Sitzung ein gemein-
sames Gespräch aller beteiligten Behörden initi-
iert, um die Thematik von schützenswerten He-
ckenstrukturen, die auf der Nordseite der geplan-
ten Strecke zu finden sind, zu klären. Auch ein Te-
lefonat mit Umweltminister Thorsten Glauber trug 
zur Lösungsfindung maßgeblich bei. 

„Wir freuen uns, dass Landrat Robert Niedergesäß, 
seine Mitarbeiter und die Untere Naturschutz
behörde uns hier tatkräftig unterstützt haben“, so 
Rupert Ostermair. Anzings Bürgermeisterin Kathrin 
Alte nannte den Radweg ein „wichtiges Infrastruk-
turprojekt für die Gemeinde Anzing.“ „Die Ortstei-
le Unterasbach und Heilig Kreuz und auf Forstin-
ninger Seite Niederried werden bald eine sichere 
Anbindung an die Hauptorte haben!“ In Anzing 
werden nun parallel die Planungen für den inner- 
örtlichen Teil des Radwegs – von der Ampel- 
Kreuzung in der Ortsmitte – bis zum Ortsschild auf 
den Weg gebracht. „Unser Ziel ist es, bis Septem-
ber die Förderungen für den Radweg bei der Re-
gierung von Oberbayern zu beantragen!“, so Alte. 

Die naturschutzrechtlichen Einwände nehmen die 
beiden Bürgermeister sehr ernst und hier gibt es 
in den kommenden Wochen weitere Gespräche, 
wo die Heckenstrukturen in Radwegnähe ersetzt 
werden können.



Arbeitskreis Bürgermeisterinnen
Auf Einladung von Bürgermeisterin Kathrin Alte tagte Anfang Mai der Arbeits-
kreis „Frauen in Kommunen und Kommunalpolitik“ zwei Tage lang in Anzing. 
Dazu kamen Bürgermeisterinnen aus ganz Deutschland zusammen, die beim 
Deutschen Städte- und Gemeindebund (DStGB) organisiert sind.

Die Bürgermeisterinnen beschäftigten sich unter anderem mit dem Thema 
„Hass und Hetze“ und dem Umgang damit. „Unsere Sorge ist nicht nur der im-
mense Schaden für die Demokratie auf unserer lokalen Ebene, sondern dass 
aus Worten Taten werden können“, betonte Kathrin Alte. Ramona Schumann, 
Bürgermeisterin aus der Stadt Pattensen in Niedersachsen, die Sprecherin des 
Arbeitskreises, betonte, dass alle Hasskommentare, Beleidigungen usw. zur An-
zeige gebracht werden müssen. „Respekt vor Kommunalpolitikern und denen, 
die es in Zukunft werden wollen, ist eine Grundvoraussetzung!“, sagte Schu-
mann. Auch Walentina Dahms, Zweite Bürgermeisterin aus Markt Schwaben, 
war zu diesem Thema Gast im Anzinger Rathaus. 

Die Bürgermeisterinnen tauschten sich im Laufe der Tagung auch mit Europa- 
abgeordneter Dr. Angelika Niebler und Landtagsabgeordneten Thomas  
Huber aus. 

Mit dabei in Anzing (v.l.) Bürgermeisterin Kerstin Schöniger (Stadt Rode-
wisch, Sachsen), Susanne Hoyer (Langenbach, Lkrs. Freising), Birgit Pointinger 
(DSTGB), Birgit Gatz (Bürgermeisterin Tiefenbach, Lkrs. Landshut),  
Bürgermeisterin Ramona Schumann (Stadt Pattensen, Niedersachsen), 
Janina Salden (DSTGB9), Kerstin Stuber (Bayerischer Gemeindetag),  
Walentina Dahms (Zweite Bürgermeisterin Markt Schwaben),  
Kathrin Alte (Bürgermeisterin Anzing) und Silvia Scheu-Menzer 
(Gemeinde Hünfelden, Hessen). 
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Neu gestaltete Verkehrsinseln
Warum haben wir Sand in den Verkehrsinseln? Die-
se Frage wurde den Rathaus-Mitarbeitern in den ver-
gangenen Wochen oft gestellt und die Anzinger Gar-
ten- und Landschaftsarchitektin Sandra Franceschi 
von „Stauden-Schön“ weiß die Antwort.

Schon seit längerem waren die beiden Verkehrs-
inseln am Friedhof und an der Zornedinger Straße 
ziemlich unansehnlich geworden. Allgemein sind 
Beete in den Straßenflächen oder am Rand von 
Straßen Extremstandorte. Sie haben durch den be-
grenzten Bereich kaum Nährstoffe zur Verfügung, 
liegen in der prallen Sonne und werden schlecht mit  
Wasser versorgt. Vorbeifahrende Fahrzeuge wirbeln 
zudem viel Wind auf.

Sandra Franceschi hat nun vorgeschlagen, für bei-
de Standorte Sand statt Pflanzenerde zu verwen-
den. Sand trocknet oberflächlich zwar schnell ab, 
etwas tiefer bleibt er aber lange feucht. So ist die 
Wasserversorgung bei Trockenheit gesichert. Sand 
ist leicht und die Wurzeln können ohne größere 
Probleme in die Tiefe dringen, wo das Wasser ist.  
„Allerdings brauchen wir bei Sand, anders als bei z. B. 
Lehm, keine Angst vor Staunässe haben“, so die Land-
schaftsarchitektin. Sand hat wenige Nährstoffe zu 
bieten, deshalb wurden Pflanzen, die zeitweise Tro-
ckenperioden aushalten und die wenige Nährstoffe 
benötigen, ausgewählt. In den kommenden Mona-
ten wachsen etwa Steppen-Salbei (Salvia nemorosa), 
Berg-Flockenblume (Centaurea montana), Woll-Ziest 
(Stachys byzantia), zwei verschiedene Myrten-Astern 
(Aster ericoides), kleine Blauraute (Perovskia atripli-
cifolia), Hohe Fetthenne (Sedum spectabile), Kat-
zenminze (Nepeta racemosa), Oranges Fingerkraut  
(Potentilla x cultorum) und Balkan-Wolfsmilch (Eu-
phorbia amygdaloides) in den Verkehrskreiseln. 

Der Sand musste auch nicht extra zugekauft werden, 
denn der Bauhof hat ihn aus der Weitsprunggrube 
der Grundschule hierfür wiederverwenden können.

Text: Gemeinde und Sandra Franceschi

Ferienprogramme im August
Auch heuer wird es wieder ein buntes Programm für Anzinger Kinder in den 
Sommerferien geben. Gerade wird noch fleißig an den Angeboten gearbei-
tet, sowohl in der OGTS, dem Anzinger JUZ als auch bei den ehrenamtlich 
angebotenen Aktionen. Ab Ende Juni findet ihr dann alle Informationen 
und Angebote auf unserer Internetseite www.anzing.de

Wir wünschen euch noch einen guten Schuljahres-Endspurt!
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Notarsprechtag im 
Rathaus der Gemeinde 
Anzing
Dienstag, 25.06.2024, ab 14.00 Uhr
Aufgrund großer Nachfrage und positi-
ver Resonanz bei unserer Vortragsver-
anstaltung zum Thema „Erben, Verer-
ben, lebzeitige Übergaben an Kinder 
sowie Vorsorgevollmacht samt steu-
erlichen Aspekten“ hat sich Herr Notar 
Robert Martin aus Ebersberg bereit er-
klärt, im Rathaus der Gemeinde Anzing 
am Dienstag, den 25.06.2024, ab 14.00 
Uhr einen Notarsprechtag abzuhalten. 
Es können hier einzelne Besprechungs-
termine vereinbart werden, um im An-
schluss die gewünschten Vertragsent-
würfe zu erstellen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wegen der konkreten einzelnen Termin-
vereinbarung wird gebeten, sich tele-
fonisch direkt im Notariat zu melden:

Notare Dr. Christopher  
Baumhof & Robert Martin
Dr.-Wintrich-Straße 5
85560 Ebersberg
Tel. 08092 8293-0
E-Mail: info@notare-baumhof-martin.de
www.notare-baumhof-martin.de

Strahlendes Wetter – sauberes Anzing
Bei bestem Wetter trafen sich auch heuer wieder etwa 90 große und kleine Helfer am 
Rathausvorplatz, um von hier aus gemeinsam Müll vom Straßenrand, aus Büschen und 
Wiesen zu entfernen. 

Neben vielen Zigarettenkippen, Flaschen, und Getränkedosen wurden auch 10 alte Son-
nenschirmständer aufgefunden, die achtlos im Gebüsch bei Lindach entsorgt wurden. Im 
Anschluss bedankte sich die Gemeinde mit Bratwurstsemmeln und Getränken bei den 
fleißigen Helfern für ihre Unterstützung. 

Die Gemeinde sagt DANKE an alle Familien, Gruppen, Vereine und Einzelpersonen, die 
sich mit Mülltüten und Handschuhen ausgestattet die Mühe gemacht haben, all den  
Abfall einzusammeln. Wir freuen uns über eine sehr gelungene Ramadama Aktion und  
hoffen auch für nächstes Jahr wieder auf schönes Wetter und viele Helfer. In Zahlen: 520 kg  
Abfall wurden gesammelt, zum Vergleich: im letzten Jahr waren es 275 kg.

SUBARU-Servicepartner und Meisterbetrieb
Autohaus Gross OHG

	 HU montags 8.00 Uhr bei 
uns im Haus

	 Reifen- und Bremsenservice

	 Autoglasservice und  
Steinschlagreparatur

	 Klimaanlagen- und  
Kundenservice

Unser Serviceangebot

Autohaus Gross oHG · Högerstr. 3 · 85646 Anzing · Tel. 08121 / 6622
www.subaru-gross.de

Poing | Hauptstraße 27 | 08121 / 772 59 03 
Ebersberg | Münchener Straße 2 | 08092 / 82 440 
www.bestattungsdienst-pietas.de

• Organisation einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge
• Überführungen
• auf Wunsch Hausbesuche Tag  &  Nacht



Landkreis ist „Digitale Bildungsregion“ 
Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus hat 
dem Landkreis Ebersberg das Siegel „Digitale Bildungsregion“ ver-
liehen. Bei der Verleihung in der Dominik-Brunner-Realschule in Po-
ing waren die Vertreter der Landkreisgemeinden, zahlreiche Schul-
leiter, Kreisräte, Vertreter der Regierung und des Ministeriums  
sowie das Team Bildung im Landratsamt. Anzing wurde von Tobias 
Finauer, Dritter Bürgermeister, vertreten, der die Urkunde für die 
Gemeinde entgegennehmen konnte. 

Mit dem Projekt „Digitale Bildungsregion“ wurden und werden eine 
Fülle von Maßnahmen umgesetzt: So geht es unter anderem um die 
Ausstattung von Lernstätten mit digitalen Mitteln, die Nutzung di-
gitaler Werkzeuge im Unterricht und den Aufbau neuer Kommuni-
kationsstrukturen. Dabei werden die individuellen Medienkonzep-
te der jeweiligen Schulen beachtet: Es gibt keine Hardware „von der 
Stange“, sondern Hardware, die wirklich verwendet wird. Auch die 
Themen „Austausch“ und „Vernetzung“ spielen eine wichtige Rolle. 

Das betrifft Informationsveranstaltungen in Zusammenarbeit mit 
Schulen und anderen Bildungsträgern zu digitalen Themen wie Me-
dienkompetenz. Unter dem Themenfeld „Digitalisierung gemein-
sam gestalten“ finden aber auch gemeinsame Elterninformations-
abende sowie Fachvorträge statt. 

Zur Entwicklung einer modernen IT-Landschaft gehört ebenso der 
Einsatz von Avataren, Robotik und KI. Derzeit sind im Landkreis fünf 
Avatare verfügbar, die stellvertretend für kranke Kinder die Schul-
bank drücken und es ermöglichen, den Unterricht live vom Klassen-
zimmer zu übertragen. 

PV-Anlagen und E-Ladesäulen 
in Anzing
Bürgermeisterin Kathrin Alte und Jürgen Töpper, der im Bauamt die 
Liegenschaftsverwaltung betreut, besuchten in Grafing die neuen 
Räume des EBERwerk am Schammacher Feld. 

Im Gespräch mit Geschäftsführer Dr. Markus Henle und Manuel 
Herzog, Referent der Geschäftsführung, ging es um weitere PV-Pro-
jekte in Anzing und den Aufbau einer E-Ladesäulen-Infrastruktur.

Das EBERwerk wurde im Jahr 2017 von 19 der insgesamt 21 Kom-
munen im Landkreis Ebersberg gegründet. Ziel ist, die Energiewen-
de vor Ort voranzubringen. Alle Infos zur regionalen Stromerzeu-
gung unter www.eberwerk.de

Verleihung des Siegels „Digitale Bildungsregion“ an den Landkreis 
Ebersberg und die Gemeinden. 
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Glaserei Ludwig Maurer e.k.
Verkauf . Vermietung . Bewertung . Beratung

(08121) 800 39 10
0179 292 41 21
info@st-immo.com
www.st-immo.com

Ihr Makler für Anzing und Umgebung
Stefan Tafferner Immobilien

Redaktionsschluss für die Juli-Ausgabe  
Donnerstag, 06.06.2024

Per E-Mail an 
gemeindeblatt@anzing.bayern.de
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Bürgerfragerunde vor Beginn der Sitzung 
In der Bürgerfragestunde hat Josef Häusler zwei Anliegen: Bei der 
Bushaltestelle beim Haberthaler wünscht er sich ein Bushäuschen 
analog dem Holzhäuschen am Gewerbepark. Nachdem hier schon 
Sitzgelegenheiten in der Prüfung sind, wird die Verwaltung auch 
über ein Häuschen beraten. Außerdem macht er auf ein Kleinkraft-
rad am Haupteingang der Fa. Haberthaler aufmerksam, welches 
schon mehrere Wochen dort abgestellt ist. Er sorgt sich hier um 
evtl. Diebstahl bzw. Beschädigungen. Die Vorsitzende erklärt, dass 
der Sachverhalt in der Verwaltung bekannt ist, wird aber dem Ord-
nungsamt noch einmal einen Hinweis geben.

TOP 01

Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der  
Sitzung des Gemeinderates vom 05.03.2024
Bürgermeisterin Kathrin Alte verweist auf die Niederschrift über 
den öffentlichen Teil der Sitzung des Gemeinderats vom 05.03.2024 
und bittet um Rückmeldungen.
Beschluss: Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung 
des Gemeinderates vom 05.03.2024 wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 14:0 

TOP 02

Bekanntgabe der in der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Bau-
ausschusses vom 19.03.2024 gefassten Beschlüsse und Bekannt-
gabe nichtöffentlicher Entscheidungen nach Wegfall der Geheim-
haltungspflicht
Sachvortrag: Die Vorsitzende gibt bekannt:
TOP 02 Högerstr. 36; Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage
Das gemeindliche Einvernehmen wird nicht erteilt. Die Verwaltung 
wird bevollmächtigt in eigener Zuständigkeit das Einvernehmen zu 
erteilen, sobald die Voraussetzungen für die Erschließungen gege-
ben sind.
Nebensatz: Das Ergebnis wird dem Gremium mitgeteilt. Im Übri-
gen gibt es hierzu noch kein Ergebnis.

Aus dem Rathaus
In der April-Sitzung des Gemeinderats wurde der Haushalt 2024 beschlos-
sen. Hier finden Sie die gekürzte Fassung des Protokolls. Alle weiteren Pro-
tokolle gibt es auf www.anzing.de
Sie haben Fragen, Anmerkungen, Kritik zu unserer Arbeit? Vor jeder  
Gemeinderatssitzung findet im Sitzungssaal des Rathauses eine Bürger-
fragerunde statt, in der die Bürgermeisterin und auch die Verwaltung 
Rede und Antwort stehen. 

TOP 03 Mühlenweg 15; Tektur zur Baugenehmigung vom 
09.03.2020; Neubau eines Austragshauses
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.
TOP 04 Münchener Str. 16; Errichtung einer Stellplatzüberdachung 
mit Außentreppe; Erneute Entscheidung über Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.
TOP 05 Münchener Str. 18; Antrag auf Abweichung von der ge-
meindlichen Einfriedungssatzung
Dem Antrag auf Befreiung wird zugestimmt. Die Zaunpaneele müs-
sen durch eine Bepflanzung vor den Zaunpaneelen auf Gemeinde-
grund begrünt werden. Die Kosten und die Pflege für die Bepflan-
zung trägt der Antragsteller.
TOP 13 Parkstraße: teilweise Änderung der 30 km/h in Zone 30 
Die Unterschiede in der Parkstraße sollen nivelliert werden. Wo 
bis jetzt Zone 30 und/oder Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 
km/h galt, ist jetzt durchgehend Geschwindigkeitsbeschränkung 
von 30 km/h mit Begründung festzulegen.

TOP 03

Genehmigung der Zuwendung 2024 für die Musikschule Anzing e.V.
Kämmerer Daniel Zygalakis hält Sachvortrag: Die Musikschule An-
zing e.V. legte ihren Jahresabschluss 2023 am 07.03.2024 der Ver-
waltung vor. Im Zeitraum Januar bis Dezember 2023 wurde ein Plus/
Minus in Höhe von 0,00 € erwirtschaftet.
Die Schatzmeisterin der Musikschule Anzing e.V., Frau Nicole  
Augustin rechnet für 2024 mit einem Überschuss von ca. 8,36 €. Wie  
bereits in der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
05.07.2022 beschlossen, wurde der gemeindliche Anteil auf  
maximal 28.000,00 € gedeckelt (s. § 4 des Vertrages). Dieser 
wurde auch so von der Musikschule auf der Einnahmeseite zum  
Ansatz gebracht.
Der Überschuss, der in 2024 erwirtschaftet wird, ist der Gemeinde 
nach Abschluss der Jahresrechnung zurückzuüberweisen oder ins 
Folgejahr zu übertragen.
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Beschluss: Die Musikschule Anzing e.V. erhält für das Jahr 2024 ein 
Zuschuss in Höhe von 28.000,00 €, der im April zur Auszahlung 
fällig ist.
Nach Abschluss der Jahresrechnung 2024 der Musikschule Anzing 
e.V., ist der Überschuss der Gemeinde Anzing zurückzuüberweisen 
oder ins Folgejahr zu übertragen. Hierüber wird extra Beschluss 
gefasst. 
Abstimmungsergebnis: 14:0 

TOP 04

Haushaltsplan 2024
Vor den eigentlichen Haushaltsplan-TOPs gibt es ein paar allge-
meine Bemerkungen der Vorsitzenden. Außerdem bedankt sie 
sich beim Kämmerer für die wieder sehr gute Vorbereitung. Dem 
schließt sich der Gemeinderat an. 

Stichpunkte zum Haushalt 2024 
Solider Haushalt 2024
	❚ Steuerkraft der Gemeinde Anzing ist für eine Gemeinde unserer 

Größenordnung verhältnismäßig gut. 
	❚ Ab dem Jahr 2012 konnten wir fast immer einen leichten aber 

kontinuierlichen Anstieg bei unseren Steuereinnahmen und 
Steuerbeteiligungsbeträgen verzeichnen. Dieser Trend wird sich 
auch ab dem Haushaltsjahr 2024 fortsetzten.

	❚ Beurteilung der dauernden Leistungsfähigkeit zeigt, dass wir 
über eine freie Finanzspanne verfügen. 

	❚ Pflichtaufgaben im Mittelpunkt: Investitionen müssen stets ein-
gehend überdacht und die „Folgekosten“ noch mehr in die Über-
legungen mit einbezogen werden.

Trotz massiver Kostensteigerungen (z. B. steigende Kreisumlage, stei-
gende Kosten bei Schülerbeförderung, Löhne und Gehälter, Energie-
kosten) können wir 3 Schwerpunkte im Haushalt setzen: 
1)	 Sanierungen
	 (Sanierungen sind Investitionen in den Erhalt unseres Ortes; Ge-

meinde Anzing hat im Gegensatz zu anderen Kommunen zahl-
reiche Liegenschaften und kann so insbesondere im sozialen Be-
reich bei der Wohnungsvergabe unterstützen)

	 2024 anstehende Sanierungen: 
	 a) Grundschule – Toiletten 
	 b) Alte Schmiede – Neue Musikschule 
	 c) Rathaus und weitere Liegenschaften der Gemeinde

2)	 Investitionen heuer und den folgenden Jahren (Bürgerservice) 
	 Feuerwehr und Digitalisierung der Gemeinde 
3)	 Schuldentilgung (Generationengerechtigkeit) 

TOP 04 A

Genehmigung der Priorisierungsliste (Warteliste) 2024 –  
Verwaltungshaushalt
Kämmerer Daniel Zygalakis hält Sachvortrag: Mit Schreiben vom 
26.05.2021 wurde die Gemeinde Anzing seitens des Landratsam-
tes Ebersberg als Rechtsaufsichtsbehörde gebeten, ein Haushalts-
konsolidierungskonzept vorzulegen. 
Hierzu wurde in der Finanzausschusssitzung vom 17.09.2021 und 
der Gemeinderatsitzung vom 26.10.2021 beschlossen, zukünftige 
Maßnahmen in Form einer Warteliste/Priorisierungsliste für das  
bestehende Haushaltsjahr aufzunehmen und vor dem Beschluss im 
Gemeinderat vom Finanzausschuss festlegen zu lassen. 
Aufgrund einer Sondertilgung wurde der Betrag für die Errechnung 
der freien Finanzspanne angepasst, ansonsten wurden keine Än-
derungen in der Priorisierungsliste des Verwaltungshaushalts vor-
genommen.
Beschluss: Die Priorisierungsliste für das Haushaltsjahr 2024 ff. wird 
genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 14:0 

TOP 04 B

Genehmigung der Priorisierungsliste (Warteliste) 2024 –  
Vermögenshaushalt
Sachvortrag: Die Vorsitzende und Verw.-Fachwirt Daniel Zygala-
kis halten gemeinsam Sachvortrag und erläutern einzelne Punk-
te der Liste:
Mit Schreiben vom 26.05.2021 wurde die Gemeinde Anzing seitens 
des Landratsamtes Ebersberg als Rechtsaufsichtsbehörde gebeten, 
ein Haushaltskonsolidierungskonzept vorzulegen. 
Hierzu wurde in der Finanzausschusssitzung vom 17.09.2021 und 
der Gemeinderatsitzung vom 26.10.2021 beschlossen, zukünftige 
Maßnahmen in Form einer Warteliste/Priorisierungsliste für das be-
stehende Haushaltsjahr aufzunehmen und vor dem Beschluss im 
Gemeinderat vom Finanzausschuss festlegen zu lassen. 
Aufgrund einer Sondertilgung wurde der „Einnahmenbetrag“ ange-
passt, ansonsten wurden keine Änderungen vorgenommen.
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Folgende Anmerkungen wurden aufgenommen:
1.	 Für die Anschaffung eines Bewässerungsaufbaus (HH-Stelle 

1.6300.9350) auf dem Unimog oder eines anderen Fahrzeuges 
wurden 35.000,00 EUR im Haushalt eingestellt. Hier solle ge-
prüft werden, ob man die Arbeiten an eine Fremdfirma verge-
ben könnte (Wirtschaftlichkeitsberechnung). Sobald die Verwal-
tung genauere Zahlen hat, werden diese dem Gemeinderat zur 
Verfügung gestellt.

2.	 Bei der Umbaumaßnahme Forsthof Stufe 2 (Fenster, Außenfas-
sade, Dach, HH-Stelle 1.8808.9400), die im Haushaltsjahr 2026 
umgesetzt werden soll, kam die Anmerkung, den Betrag zu er-
höhen. Der angegebene Betrag in Höhe von 100.000,00 EUR sei 
zu niedrig. Nach Rücksprache mit dem Bauamt wird der Betrag 
vorerst nicht abgeändert, da zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht 
sichergestellt ist, ob die Maßnahme in diesem Umfang umge-
setzt werden kann. Ebenso besteht noch Klärungsbedarf in Be-
zug auf bestehende Fördermaßnahmen.

Beschluss: Die Priorisierungsliste für das Haushaltsjahr 2024 ff. wird 
genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 14:0 

TOP 04 C

Genehmigung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2024
Der Haushaltsentwurf der Gemeinde wurde von den Mitgliedern 
des Finanzausschusses in seiner Sitzung vom 21.09.2024 eingehend 
beraten und teilweise überarbeitet. 
Frau Walter (Rektorin der Grundschule Anzing) stellte den Haushalts-
entwurf der Grundschule Anzing direkt nach Sitzungsbeginn vor.
Im Verwaltungshaushalt 2024 wurden keine Änderungen vorge-
nommen.
Im Vermögenshaushalt 2024 wurden folgende Anregungen auf-
genommen:
1.	 Für die Anschaffung eines Bewässerungsaufbaus (HH-Stelle 

1.6300.9350) auf dem Unimog oder eines anderen Fahrzeuges 
wurden 35.000,00 EUR im Haushalt eingestellt. Hier solle ge-
prüft werden, ob man die Arbeiten an eine Fremdfirma verge-
ben könnte (Wirtschaftlichkeitsberechnung). Sobald die Verwal-
tung genauere Zahlen hat, werden diese dem Gemeinderat zur 
Verfügung gestellt.

2.	 Bei der Umbaumaßnahme Forsthof Stufe 2 (Fenster, Außenfas-
sade, Dach, HH-Stelle 1.8808.9400), die im Haushaltsjahr 2026 
umgesetzt werden soll, kam die Anmerkung, den Betrag zu er-
höhen. Der angegebene Betrag in Höhe von 100.000,00 EUR sei 
zu niedrig. Nach Rücksprache mit dem Bauamt wird der Betrag 
vorerst nicht abgeändert da zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht 
sichergestellt ist, ob die Maßnahme in diesem Umfang umge-
setzt werden kann. Ebenso besteht noch Klärungsbedarf in Be-
zug auf bestehende Fördermaßnahmen.

Aufgrund einer in der Fraktionssprecherrunde besprochenen und 
durchzuführenden Sondertilgung (Darlehen f. Pflegheim) wur-
den nachträglich Änderungen im Vermögenshaushalt bei den  
Haushaltsstellen 1.9101.3100, 1.9121.9776 und 1.9121.9777 vor-
genommen.
Der Verwaltungshaushalt schließt nunmehr jeweils in den
Einnahmen und Ausgaben mit� 11.476.000,00 Euro
und der Vermögenshaushalt jeweils in den 
Einnahmen und Ausgaben mit�  2.879.430,00 Euro

Beschluss: Der Haushaltsplan 2024 wird genehmigt.
Die Haushaltssatzung 2024 wird in der folgenden Fassung geneh-
migt:
Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemein-
de folgende Haushaltssatzung:
§ 1 Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit fest-
gesetzt; er schließt im
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit	
� 11.476.000 EURO ab.
und im
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit
	  � 2.879.430 EURO ab.
§ 2 Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0,00 EURO festgesetzt.
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt.
§ 4 Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer 
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe	 (A)� 360 v. H.
b) für die Grundstücke	 (B)� 360 v. H.
2. Gewerbesteuer	  � 360 v. H.
§ 5 Der Höchstbetrag für Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 500.000 EURO fest-
gesetzt.
§ 6
§ 7 Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft.
Abstimmungsergebnis: 14:0 

TOP 04 D

Genehmigung des Finanz- und Investitionsplanes 2023 – 2027
Sachvortrag: Kämmerer Daniel Zygalakis: Auf Anraten des Landrats-
amtes Ebersberg als Rechtsaufsichtsbehörde sollte der Finanz- und 
Investitionsplan 2023 – 2027 als selbstständiger Tagesordnungs-
punkt berücksichtigt werden
(Art. 32 Abs. 2 Nr. 5 GO).
Beschluss: Der Finanz- und Investitionsplan 2023 – 2027 wird ge-
nehmigt.
Abstimmungsergebnis: 14:0 

TOP 04 E

Genehmigung der Deckungsvermerke zum Haushaltsplan 2024
Sachvortrag: Kämmerer Daniel Zygalakis: Gemäß § 18 Abs. 2 und 3 
der KommHV-K können verschiedene Haushaltsstellen im Verwal-
tungshaushalt, die in sachlichem Zusammenhang stehen, für ge-
genseitig deckungsfähig erklärt werden. Für den Vermögenshaus-
halt gilt diese Regelung seit der Änderung der KommHV-K entspre-
chend. Die vorgeschlagenen Haushaltsstellen, die für deckungsfä-
hig erklärt werden sollen, sind den Seiten 291 bis 302 zum Haus-
haltsplan zu entnehmen.
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Beschluss: Die in den Seiten 291 bis 302 des Haushaltsplanes 2024 
aufgelisteten Deckungsvermerke werden genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 14:0

TOP 04 F

Genehmigung des Stellenplanes 2024
Sachvortrag: Kämmerer Daniel Zygalakis: Im Stellenplan 2024 sind 
keine Höhergruppierungen vorgesehen. Zusätzlich wurden wie je-
des Jahr zwei Pufferstellen berücksichtigt, um auf eventuelle Ände-
rungen (z. B. durch personelle Veränderungen) reagieren zu können. 
Dies hat außerdem den Vorteil, dass bei einer nicht geplanten Per-
sonalangelegenheit kein Nachtragshaushalt erstellt werden muss. 
Alle bisherigen Eingruppierungen richten sich nach den Sachlichen 
und Persönlichen Voraussetzungen gemäß § 12 TVöD-V.
Weitere Änderungen sind nicht vorgesehen.
Beschluss: Der Stellenplan 2024 wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 14:0 

TOP 05 

Zuschussantrag der Kirchenverwaltung – Gemeindebücherei Anzing
Sachvortrag: Die Vorsitzende hält Sachvortrag und informiert über 
das Schreiben der Kirchenverwaltung, in der diese am 12.03.2024 
einen Antrag auf Kostenübernahme für die Gemeindebüchereisoft-
ware gestellt hat. Diese Kosten sind erforderlich, da die Ausleihe der 
Bücher ausschließlich über den PC erfasst wird und ein spezielles 
Programm der Firma Datronic erfordert.
Mit Hilfe des Online-Katalogs der Gemeindebücherei kann zudem 
jeder Bürger von zu Hause nachverfolgen, ob ein bestimmtes Buch 
verfügbar ist. Diese Funktionen können durch regelmäßige War-
tung der EDV gewährleistet werden.
Die Kirchenverwaltung bittet hier, wie bereits in den vergangenen 
Jahren, um Kostenübernahme in Höhe von 1.413,72 EUR.
Beschluss: Dem Antrag auf Kostenübernahme wird zugestimmt. 
Das Katholische Pfarramt Mariä Geburt erhält für die EDV-Wartung 
(2024) einen Betrag in Höhe von 1.413,72 EUR.
Abstimmungsergebnis: 14:0 

TOP 06

Verlängerung der Veränderungssperre für den Bereich des zukünf-
tigen Bebauungsplan Nr. 55 „Hirnerstraße Nord-Ost“
Sachvortrag: Verwaltungsfachwirt Johannes Finauer erläutert kurz 
den Sachstand und erklärt noch einmal die Notwendigkeit der Ver-
längerung der Veränderungssperre zur Sicherung der Planung für 
den Bebauungsplan Nr. 55 „Hirnerstraße Nord-Ost“.
Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Anzing erlässt zur Sicher-
stellung der Planung für den Bebauungsplan Nr. 55 „Hirnerstraße 
Nord-Ost“ folgende Veränderungssperre als Satzung:
S A T Z U N G
über die Verlängerung der gültigen Veränderungssperre für den 
Geltungsbereich in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 
55 „Hirnerstraße Nord-Ost“
Die Gemeinde Anzing erlässt aufgrund der §§ 14 und 16 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) sowie des Art. 23 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern (GO) folgende Satzung: 
§ 1 Verlängerung und Geltungsdauer der Veränderungssperre
Zur Sicherung der Planung im Geltungsbereich des Bebauungs-
planes Nr. 55 „Hirnerstraße Nord-Ost“ wurde durch Satzung vom 
05.04.2022 eine Veränderungssperre angeordnet. Die Bekanntma-
chung der Satzung erfolgte am 11.04.2022. Die Geltungsdauer die-
ser Veränderungssperre wird gem. § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB um ein 
Jahr verlängert. Die Jahresfrist beginnt mit dem 11.04.2023. Die 
Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und so-
weit der Bebauungsplan für das in § 2 genannte Gebiet rechtsver-
bindlich wird, spätestens jedoch am 17.03.2024
§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Der Gemeinderat der Gemeinde Anzing hat am 05.04.2022 die Auf-
stellung des Bebauungsplanes Nr. 55 „Hirnerstraße Nord-Ost“ be-
schlossen.
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst 
das Gebiet des zukünftigen Bebauungsplanes Nr. 55 „Hirnerstraße 
Nord-Ost“ mit folgenden Grundstücken der Gemarkung Anzing: 
564 und 563/1
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Der Geltungsbereich der Veränderungssperre ergibt sich aus dem 
Lageplan vom 05.04.2022, der als Anlage zur Veränderungssper-
re Teil dieser Satzung ist. Der von der Veränderungssperre erfasste 
Bereich ist in dem anliegenden Lageplan rot umrandet dargestellt.
§ 3 Rechtswirkungen und Ausnahmen
(1)	Im räumlichen Geltungsbereich (§ 1) der Veränderungssperre 

dürfen gem. § 14 Abs. 1 BauGB 
1.	 Vorhaben im Sinne des § 29 nicht durchgeführt oder bauli-

che Anlagen nicht beseitigt werden;
2.	 erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen 

von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Verände-
rungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeige-
pflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

(2)	Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, 
kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen 
werden. Die Entscheidung über die Ausnahme trifft die Bau
genehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der Gemeinde 
(§ 14 Abs. 2 BauGB).

(3)	Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
baurechtlich genehmigt worden sind, Unterhaltungsarbeiten 
und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden 
von der Veränderungssperre nicht berührt (§ 14 Abs. 3 BauGB).

§ 4 In- und Außerkrafttreten
(1)	Die Veränderungssperre tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung 

in Kraft. 
(2)	Sie tritt außer Kraft, wenn und soweit der Bebauungsplan Nr. 55 

„Hirnerstraße Nord-Ost“ in Kraft getreten ist, spätestens aber 
nach Ablauf von zwei Jahren (§ 17 Abs. 1 Satz 1 und 2 BauGB). 

Weitere Hinweise unter www.anzing.de 
Abstimmungsergebnis: 14:0 

TOP 07

7. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich nördlich von 
Auhofen für die Errichtung eines Photovoltaikparks; Billigung 
des Vorentwurfs und Beschluss über die Beteiligung der Träger  
öffentlicher Belange sowie der Beschluss über die Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bürger
Sachvortrag: Bürgermeisterin Alte begrüßt Christoph Rickert vom 
Architekturbüro Wüstinger Rickert und übergibt an diesen und an 
Verw.-Fachwirt Johannes Finauer. Herr Rickert hält Sachvortrag und 
Finauer illustriert anhand eines Lageplans:
Der Aufstellungsbeschluss für die 7. Änderung des Flächennut-
zungsplans wurde in der Sitzung am 12.09.2023 gefasst. 
Die Gemeinde sieht eine Änderung des Flächennutzungsplans für 
die Flurstücke 1568, 1569 und 1570 Gemarkung Anzing, sowie nörd-
liche Teilflächen der Flurstücke 1550, 1562, 1563 und 1566 Gemar-
kung Anzing als notwendig an, um die jetzige Fläche für die Land-
wirtschaft künftig als Sondergebiet für die Nutzung einer PV- 
Anlage ausweisen zu können.
Auf Nachfrage bestätigt Herr Rickert, dass es seitens des LRA noch 
keine Nachbemerkungen oder neue Infos gegeben hätte.
Beschluss: Der Vorentwurf für die 7. Änderung des Flächennut-
zungsplanes einschließlich der Begründung in der Fassung vom 
25.03.2024 werden gebilligt.

Von der Verwaltung ist die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und die frühzeitige Beteiligung der Behör-
den gemäß § 4 Absatz 1 BauGB durchzuführen.
Abstimmungsergebnis: 14:0

TOP 08

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 57 „Sondergebiet Photovol-
taikpark nördlich Auhofen“; Billigung des Vorentwurfs und Beschluss 
über die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange sowie Beschluss 
über die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger
Sachvortrag: Der Gemeinderat hat am 12.09.2023 für das Gebiet 
nördlich von Auhofen die Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr. 57 „Sondergebiet Photovoltaikpark nördlich Au-
hofen“ beschlossen. Bei dem Bebauungsplan handelt es sich um ei-
nen vorhabenbezogenen Bebauungsplan im Sinne des § 12 BauGB.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans wird das städtebauliche Ziel 
verfolgt, die jetzige landwirtschaftlich genutzte Fläche als Sonder-
gebiet PV-Anlage auszuweisen. Hierbei soll die Art und das Maß der 
baulichen Nutzung festgesetzt werden. Die Errichtung einer Freiflä-
chenphotovoltaikanlage soll ermöglicht werden. Dies folgt den über-
geordneten politischen Zielen der vermehrten Nutzung erneuerba-
rer Energiequellen, wie sie beispielsweise im Gesetz über den Vor-
rang erneuerbarer Energien (EEG 2023) verankert sind.
Der Planentwurf wurde vom Planungsverband München angefertigt. 
Herr Rickert erläutert den Plan mit den PV-Paneelen, deren Anord-
nung, das Wegenetz, die Zufahrten sowie die Eingrünungen. Die Flä-
che unter den Paneelen wird extensiv als Wiese genutzt, evtl. ist eine 
Schafbeweidung möglich, ansonsten wird die Fläche gemäht. Derzeit 
ist der Artenschutz der Bodenlebewesen in der Prüfung.
Auf die Frage nach dem Zeitplan wünscht sich Herr Rickert eine 
Rechtskraft des B-Plans bis spätestens März 2025. Der ebenfalls an-
wesende Herr Samuel Beck von IsarGreen benennt als limitierenden 
Moment den Netzanschluss durch das Bayernwerk, die bis spätes-
tens Dezember 2025 anschließen wollen. Mit einem Baubeginn der 
Anlage rechnet er im (Früh-)Sommer 2025.
Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Anzing billigt den Vor-
entwurf des Bebauungsplans Nr. 57 „Sondergebiet Photovoltaikpark 
nördlich Auhofen“ inkl. Begründung in der Fassung vom 25.03.2024.
Die Verwaltung wird beauftragt, die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und die frühzeitige Beteiligung 
der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen.
Abstimmungsergebnis: 14:0 

TOP 09

4. Änderung des Bebauungsplans Nr. 46 „Unterasbach“;
- Billigung des Entwurfs
- Beschluss über die Beteiligung der Behörden nach § 3 Abs. 2 BauGB 
und § 4 Abs. 2 BauGB
Sachvortrag: Verwaltungsfachwirt Johannes Finauer: Der Gemein-
derat hat in seiner Sitzung vom 12.01.2016 den Bebauungsplan Nr. 
46 „Unterasbach“ als Satzung beschlossen. Gemäß § 10 Abs. 3 und 
4 BauGB trat der Bebauungsplan in der Fassung vom 12.01.2016 mit 
der Bekanntmachung vom 02.03.2016 in Kraft. Die erste Änderung 
erfolgte mit Satzungsbeschluss vom 04.10.2016. Die zweite Ände-
rung erfolgte mit Satzungsbeschluss vom 02.10.2018. Die dritte Än-
derung erfolgte mit Satzungsbeschluss vom 16.03.2021. 
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Stellungnahme der Verwaltung: Über die Überplanung des Grund-
stückes für die Schaffung eines Ersatzbaus für eine landwirtschaft-
liche Garage und Lagerfläche zuzüglich einer Wohnung wurde be-
reits in der Sitzung am 04.07.2023 beraten.
Der Eigentümer des Grundstücks mit der Flur-Nr. 1243/1 der Ge-
markung Anzing ist mit dem Wunsch an die Gemeinde Anzing he-
rangetreten, auf dem Baugrundstück Baufeld 7 dieses Bebauungs-
plans für das bestehende alte und baufällige Gebäude ein kleines 
Einfamilienhaus mit Garage zu errichten. Zusätzlich soll im west-
lichen Anschluss an das vorhandene landwirtschaftliche Gebäude 
ein Lager- und Garagenraum auf einer schon befestigten und als 
Lager genutzten Fläche angebaut werden. Eine Vorplanung wurde 
bereits mit der Gemeinde Anzing abgestimmt. 
In dem bestehenden landwirtschaftlichen Gebäude (im Plan jetzt 
Baufeld 7c), in dem sich aktuell eine Wohneinheit befindet, soll die 
Errichtung von drei zusätzlichen Wohneinheiten ermöglicht werden. 
Dies erfolgt analog zur Umnutzung eines landwirtschaftlichen Ge-
bäudes auf Baufeld 9, das bereits in der Urfassung dieses Bebau-
ungsplans für Wohnnutzung überplant wurde. 
Aus diesen Gründen hat die Gemeinde Anzing beschlossen, den Be-
bauungsplan im Bereich der Flur-Nr. 1234/1 und 1234/8 zu ändern.
Da diese Änderung die Grundzüge der Planung nicht berühren und 
weder die Zulässigkeit UVP-pflichtiger Vorhaben begründet oder 
vorbereitet wird (§ 13 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) noch Anhaltspunkte für 
eine Beeinträchtigung der Erhaltungsziele bestehen (§ 13 Absatz 1 
Nr. 2 BauGB), ist ein vereinfachtes Änderungsverfahren gemäß 
§ 13 a BauGB durchzuführen. Eine Umweltprüfung und ein Umwelt-
bericht sind nicht erforderlich. Von der frühzeitigen Unterrichtung 
und Erörterung nach § 3 Absatz 1 BauGB und § 4 Absatz 1 BauGB 
wird abgesehen. Die betroffene Öffentlichkeit und die berührten 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind zu hören.
Beschluss: Der im Entwurf vorliegende Plan zur 4. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 46 „Unterasbach“ in der Fassung vom 01.03.2024 
wird gebilligt.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
Abstimmungsergebnis: 14:0

TOP 10

Schillerstr. 11a; Einbau einer Dachgeschosswohnung in eine Dop-
pelhaushälfte
Sachvortrag: Die Vorsitzende übergibt an Verw.-Fachwirt Johannes 
Finauer, der kurz die Historie zusammenfasst und Sachvortrag hält:
Der Eigentümer beantragt den Einbau einer Dachgeschosswohnung 
mit einer Größe von 30,47 m². Durch die zweite Wohneinheit muss 
ein zusätzlicher Stellplatz hergestellt werden.
Stellungnahme der Verwaltung: Das Vorhaben befindet sich im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans Nr. 17 „Anzing Südost“. Das Vor-
haben entspricht dem Bebauungsplan.
Für die Bestandswohnung wurde ein Stellplatz nachgewiesen, für 
die geplante Wohnung im DG muss gemäß der Stellplatzsatzung 
ein zusätzlicher Stellplatz hergestellt werden. Dieser kann nicht auf 
dem Baugrundstück nachgewiesen werden. 
Nach Art. 47 Abs. 1 Satz 2 BayBO sind bei Änderungen oder Nut-
zungsänderungen von Anlagen Stellplätze in solcher Zahl und Grö-
ße herzustellen, dass die Stellplätze die durch die Änderung zusätz-
lich zu erwartenden Kraftfahrzeuge aufnehmen können. Nach Satz 
3 gilt dies nicht, wenn sonst die Schaffung oder Erneuerung von 
Wohnraum auch unter Berücksichtigung der Möglichkeit einer Ab-
lösung nach Abs. 3 Nr. 3 erheblich erschwert oder verhindert wer-
den würde.
Nach Rücksprache mit Rechtsanwalt Beisse muss eine Stellplatzab-
löse seitens der Gemeinde hier angeboten werden, ansonsten kann 
eine Nutzungsänderung in Wohnen auch ohne Stellplatznachweis 
erfolgen und die Gemeinde hätte nicht mal einen finanziellen Er-
satz, der nach Art. 74 Abs. 4 BayBO für 
–	 die Herstellung zusätzlicher oder die Instandhaltung, die Instand-

setzung oder die Modernisierung bestehender Parkeinrichtun-
gen einschließlich der Ausstattung mit Elektroladestationen,

–	 den Bau und die Einrichtung von innerörtlichen Radverkehrsan-
lagen, die Schaffung von öffentlichen Fahrradabstellplätzen und 
gemeindlichen Mietfahrradanlagen einschließlich der Ausstat-
tung mit Elektroladestationen,

–	 sonstige Maßnahmen zur Entlastung der Straßen vom ruhenden 
Verkehr einschließlich investiver Maßnahmen des öffentlichen 
Personennahverkehrs,

zu verwenden ist.

Högerstr. 22a 
85646 Anzing 
08121 - 40049
judith-lack.de

Sprechzeiten: 
Montag - Freitag 

0830 - 1300 Uhr  
1730 - 1930 Uhr

Judith  Lack
Heilpraktikerin, Individualpsychologin (DGIP),

Metabolic-Balance Beratung

Praxis für Naturheilkunde und Individualpsychologie
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Ein Vergleichsfall würde hier nur für ähnliche Fälle gelten, für Bau-
werber, die tatsächlich auf eigenen Grund keinen Stellplatz errich-
ten könnten.
Die Verwaltung hat eine Stellplatzablöse kalkuliert und einen ent-
sprechenden Ablösevertrag aufgesetzt, der im Laufe dieser Woche 
dem Bauherrn zugehen wird. Der Bauherr wurde bereits in Kennt-
nis gesetzt.
Diskussion und Wortmeldungen: GR-Mitglied Reinhard Oellerer fin-
det die Erhebung eines Ablösebetrages als charmante Lösung, da 
die Mittel zweckgebunden eingesetzt werden müssen.
GR-Mitglied Florian Schneider ist grundsätzlich mit der Erteilung 
des gemeindlichen Einvernehmens nicht einverstanden, weil er die 
Tür für weitere ähnlich gelagerte Fälle nun für geöffnet hält. Es gibt 
grundsätzlich in Anzing ein Fahrzeugabstell-Problem, nicht zuletzt 
die Feuerwehr käme häufig ohne Rangieren nicht mehr durch. Er 
kündigt an, seine Zustimmung zu verweigern. Seine Wunschvor-
stellung wäre, sich mit anderen Kommunen zusammenzuschlie-
ßen, um auf den Gesetzgeber Druck auszuüben, damit dieser die in 
seinen Augen unsinnige Vorschrift (Nutzungsänderung in Wohnen 
kann auch ohne Stellplatznachweis erfolgen) ändert oder abschafft.
Die Vorsitzende kann sich vorstellen, dieses Thema in größerem 
Rahmen bei den entsprechenden Stellen zu platzieren, aber nun-
mehr sei vordringlich dieser Fall zu entscheiden.
GR-Mitglied Reinhard Oellerer befürchtet eher weitere Präzedenz-
fälle, wenn wir jetzt keine Stellplatzablöse anbieten würden.
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen wird nicht erteilt. Die 
Verwaltung wird ermächtigt, das gemeindliche Einvernehmen zu 
erteilen, wenn der Stellplatz im Sinne des Art. 47 Abs. 3 Nr. 3 Bay-
BO in rechtlicher Form nachgewiesen wird oder der Stellplatzab
lösevertrag unterzeichnet wird.
Abstimmungsergebnis:
JA-Stimmen: 13
NEIN-Stimmen: 1 
Anwesende Mitglieder: 14 

TOP 11

Feuerwehrhaus; Vergabe der Malerarbeiten
Sachvortrag: Verw.-Fachwirt Johannes Finauer: Die Malerarbei-
ten wurden in einer freihändigen Ausschreibung ausgeschrieben.  
Es wurden insgesamt 3 Firmen angeschrieben, die uns ihr Ange-
bot unterbreitet haben. Die Fa. Max Rackl Malerbetrieb aus Markt 
Schwaben war mit ihrem Angebot mit der Bruttosumme von 
35.254,94 € am nächsten an der von uns im Haushalt veranschlag-
ten Summe von 35.000 €.
Nach rechnerischer Prüfung wird empfohlen, den Auftrag an die Fa. 
Max Rackl Malerbetrieb aus Markt Schwaben zu erteilen.
Beschluss: Der Auftrag für die Malerarbeiten ist der Fa. Max Rackl 
Malerbetrieb aus Markt Schwaben zu erteilen. Die Bruttoauftrags-
summe beträgt 35.254,94 €. Grundlage für diesen Auftrag ist das 
Angebot vom 09.01.2024.
Abstimmungsergebnis: 14:0

TOP 12

Verschiedenes, Wünsche, Anträge und Bekanntgaben
Sachvortrag: Die Vorsitzende erinnert noch einmal an das Rama 
Dama am kommenden Samstag, 13.04.2024. Bisher haben sich 85 
Personen gemeldet. Sie bittet, hier noch einmal die Werbetrom-
mel zu rühren und bittet auch um rege Teilnahme der anwesenden 
Gremiumsmitglieder. Vorab bedankt sie sich schon einmal bei Helle 
Reim für seinen Einsatz am Grill zum Abschluss des Aufräumtages.
Ende des öffentlichen Teils der Sitzung: 20.33 Uhr

Beratung • Planung • Verkauf • Montage
Gutenbergstraße 4 l 85646 Anzing

www.lohr-bauelemente.de l 08121 5965
info@lohr-bauelemente.de

Besuchen Sie  
unsere Ausstellung 
für Haustüren 
und die umfangreichste 
VELUX-Präsentation 
der Region!
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Wir gratulieren den glücklichen Eltern

	❚ Sylvia und Klaus Friedrich 
zur Geburt ihres  
Sohnes Fabian Titus  
am 8. April 2024. 

	❚ Julia Gruber und David  
Cvijetić zur Geburt ihres  
Sohnes Danilo am  
30. Januar 2024. 

Wir schaffen einen 
sicheren Raum, 
wenn Ihr Baby  
seinen verlässt.

klinik-ebe.de/aktuelles/geburt



esb.de

Mit Ökostrom von  
Energie Südbayern.
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Behörden und Einrichtungen außerhalb des Rathauses
Deutsche Rentenversicherung
Landratsamt Ebersberg: Sprechtage der Deutschen Renten
versicherung mit telefonischer Terminvereinbarung unter  
folgenden Telefonnummern mittels Angabe der persönlichen 
Rentenversicherungsnummer.
Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd zu den Sprechzeiten 
Mo – Do 7.30 – 16.00 Uhr und Fr 7.30 – 12.00 Uhr erreichbar  
unter: 0800 1000 480 15 und „Auswahl 8“ wählen
Termin im Juni: 24.06.2024

Beratungsnetzwerk 
Ebersberger Wirtschaftssenioren
Beratung für Existenzgründungen und Unternehmensnachfol-
ge im Gründerzentrum Grafing. Anmeldung über Landratsamt 
Ebersberg unter 08092 823777 
Dienstag, 04.06.2024, 10.00 – 17.00 Uhr 

Industrie- und Handelskammer (IHK)
Online Beratung, Anmeldung unter www.terminland.de/ 
ihkmuenchen oder 08031 2308120.  
Ansprechpartner Rainer Brandl  
dienstags und donnerstags

Unternehmerfrauen im Handwerk Ebersberg e.V. 
Terminvereinbarung unter Telefon 08091 9480:  
Donnerstag, 20.06.2024 

Handwerkskammer
Geschäftsstelle Ebersberg, Dr.-Wintrich-Str. 16
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Terminvereinbarung unter Telefon 0171 8655728 oder 
christoph.molocher@hwk-muenchen.de 
Termine im Juni 2024:  
Mittwoch, 05., 12., 19.06.2024

Krankenkassen
Beratung im Landkreis für Unternehmer und  
Existenzgründer in allen Fragen zur Sozialversicherung:
AOK: 	 Mo – Fr	� (Terminvereinbarung unter 08092 24861) 

Herr Bernhard Frey
Barmer: 	� Mo – Fr	� (Terminvereinbarung unter  

0800 333 004 207-289 (kostenlos) 
oder 0171 56835 20), Frau Sonja Tögl

Suchtberatung am Gesundheitsamt
Telefon 08092 823539 
suchtberatung@lra-ebe.de
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Wertstoffhof & Abfalltermine

Termine für die 
Mülltonnenentleerung 

© pixabay

Biotonne 
Montag, 10.06. und 24.06.2024

Restmülltonne 
Dienstag, 11.06. und 
Mittwoch, 12.06.2024
Dienstag, 25.06. und  
Mittwoch, 26.06.2024

Gelber Sack 
Montag, 03.06.2024 und  
Dienstag, 04.06.2024

Bitte beachten Sie: die Tonnen und  
Gelben Säcke müssen ab 6.00 Uhr  
morgens bereitgestellt werden.

Problemabfallsammlung
Die nächste mobile  
Problemabfallsammlung
Freitag, 23.08.2024, 16.45 bis 17.45 Uhr, 
Parkplatz am Sportzentrum Obelfing
Sie können aber jederzeit auch zum Entsor-
gungszentrum an der Schafweide fahren. 
Annahmezeiten: Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 + 12.30 bis 15.00 Uhr, oder 
nutzen Sie die mobile Sammlung in den 
Nachbargemeinden. Die Termine erfahren 
Sie auf der Homepage des Landratsamts 
Ebersberg www.lra-ebe.de.

Altpapiersammlung
	❚ Samstag, 01.06.2024, der Theaterverein 

Altpapier in Anzing.
Bitte stellen Sie das Papier bis 8.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand ab. Die Sammlung 
findet in Anzing, Froschkern, Frotzhofen, Hl. 
Kreuz, Lindach, Obelfing, Ober- und Unter-
asbach statt.

Müll trennen –  
aber richtig
Gelber Sack
In den Gelben Sack ge-
hören ausschließlich ge- 
brauchte und restent-
leerte Verpackungen, 
die nicht aus Papier, 
Pappe, Karton oder Glas 
sind. Verpackungsbestandteile sind vonei-
nander zu trennen. Ausspülen ist jedoch 
nicht notwendig.
Zum Beispiel: Alu-, Blech- und Kunststoff-
deckel, Arzneimittelblister, Butterfolie, But-
termilch- und Joghurtbecher, Einkaufstü-
ten sowie Obst- und Gemüsebeutel aus 
Kunststoff, Eisverpackungen, Füllmaterial 
von Versandverpackungen aus Kunststoff, 
wie z. B. Luftpolsterfolie oder Schaum-
stoff, Konservendosen, Kronkorken, Kunst-
stoffschalen und Folien für Lebensmittel,  
Menüschalen von Fertiggerichten, Milch- 
und Getränkekartons, Müsliriegelfolie,  
Nudeltüten, Putz- und Reinigungsmit-
telflaschen, Quetsch- oder Nachfüllbeu-
tel wie für Waschmittel, Flüssigseife oder 
Fruchtpüree, Senftuben, Shampooflaschen, 
Spraydosen (nur völlig leere!), Suppen- und  
Soßentüten, Tierfutterdosen und -scha-
len, Zahnpastatuben und viele weiter  
Verpackungen.

Glascontainer
In die Glascontainer 
gehören ausschließlich 
restentleerte Glasver-
packungen. Die Glas-
verpackungen sind nach den Farben Weiß, 
Braun und Grün zu sortieren und in die da-
für vorgesehenen Container zu werfen. 
Nicht zuordenbare Farben, wie beispiels-
weise blaues Glas, kommen zum Grünglas. 
Deckel müssen nicht abgeschraubt werden.

SOMMER-ÖFFNUNGSZEITEN 
Wertstoffhof, Hirnerstraße
Montag 	 16 – 18 Uhr
Freitag 	 15 – 18 Uhr
Samstag 	 10 – 15 Uhr 
Komposthof Kandler, Hirnerstraße
Montag 	 16 – 18 Uhr
Mittwoch 	 17 – 19 Uhr
Freitag 	 15 – 18 Uhr
Samstag 	 10 – 15 Uhr

Zum Beispiel: alle nicht bepfandeten Glas-
flaschen wie für Wein, Sekt, Spirituosen, 
Essig, Öl, Milch, Frucht- und Gemüsesäfte 
sowie Fruchtnektare, Flakons aus Glas wie 
Parfümflaschen, Marmeladen-, Gurken- 
und Senfgläser, sonstiges Verpackungs-
glas für Obst, Soßen, Suppen oder Gemü-
se, aber nicht: Glasscheiben, Trinkgläser, 
Glühbirnen, Bleiglas, Mikrowellengeschirr 
und andere Glasprodukte, die keine Ver
packung sind.
Quelle:muelltrennung-wirkt.de

Entsorgung an den Wertstoffinseln 
– Zeiten beachten
Leider werden die Einwurfzeiten an unseren 
Wertstoffinseln immer wieder missachtet.
Dies führt zu großem Ärger in der Nachbar-
schaft und wird mit einem Bußgeld nach 
§117 Abs.1 OWiG geahndet. Auch das  
Vermüllen der Sammelstellen durch das 
Ablegen von Abfall und Wertstoffen ne-
ben den aufgestellten Containern wird mit 
einem deutlichen Bußgeld, meist von meh-
reren hundert Euro, nach §69 Abs.1 NR.2 
und Abs.3 KrWG i. V. m. §28 Abs.1 Satz 1 
KrWG geahndet.

Bitte halten Sie sich auch im eigenen Inter-
esse an die Einwurfzeiten und halten Sie die 
Wertstoffinseln sauber. Sind die Container 
voll, nutzen Sie bitte auch die Entsorgungs-
möglichkeiten am Wertstoffhof.

Wertstoffinseln
Montag – Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
und 14.00 bis 19.00 Uhr
Samstag	8.00 bis 12.00 Uhr
und 14.00 bis 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage ist die Entsorgung 
von Wertstoffen nicht erlaubt.

Wertstoffhof in der Hirnerstraße:
April bis Oktober:
Montag	 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag	10.00 – 15.00 Uhr

November bis März:
Montag	 geschlossen
Freitag 	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	10.00 – 14.00 Uhr
An Feiertagen bleibt der Wertstoffhof 
geschlossen.
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Vorlesen für kleine Leute
Am Donnerstag, den 6. Juni um 15.15 Uhr wird in der Bücherei 
wieder vorgelesen. Alle Kinder ab drei Jahren sind herzlich einge-
laden, sich die Bilderbuchgeschichte „Walter kriegt Besuch“ von 
Paula Metcalf anzuhören. 

Die Geschichte handelt von dem Hund Walter, der sehr ordent-
lich ist. Als er jedoch Besuch von seiner Eichhörnchenfreundin Dai-
sy bekommt, geht so einiges schief, da seine Freundin ziemlich 
tollpatschig ist. Walters Hosenbeine müssen ebenso dran glau-
ben wie seine hübschen Vorhänge. Und auch die neue Teekanne 
geht zu Bruch. Walter seufzt. Aber natürlich bleibt Daisy trotz-
dem seine allerbeste Freundin! Ein liebenswertes Vorlese-Bilder-
buch über die einzigartige Freundschaft zwischen einem Hund 
und einem Eichhörnchen. 
Das Vorlesen dauert ca. 45 Minuten und kann ohne Anmeldung 
besucht werden. 

Bleiben Sie auf dem Laufenden!
In der Bücherei Anzing tut sich laufend was. Damit Sie in Sachen 
„Bücherei“ immer gut informiert sind, kommunizieren wir die 
wichtigsten Dinge im Gemeindeblatt, auf unserer Internetsei-
te und im Schaukasten vor der Bücherei. Sie können sich aber 
auch über Social Media unter Bücherei Anzing (Facebook) oder  
@buechereianzing (Instagram) umfassend informieren. Dort er-
fahren Sie wichtige Termine wie Ferienöffnungszeiten oder wann 
unser beliebtes „Vorlesen für kleine Leute“ stattfindet. Wir stel-
len einzelne Bücher vor und zeigen, welche besonderen Neuhei-
ten wir ins Sortiment aufgenommen haben. Außerdem berich-
ten wir über spezielle Aktionen und Veranstaltungen für Erwach-
sene oder Kinder. Sie können sich laufend über unsere wechseln-
de Bücherzusammenstellung zu speziellen Themen (Mottotisch) 
informieren und sehen sofort, wenn die Bücherei etwas Beson-
deres geplant hat. Die vielen Bilder und Fotos sowie kurze an-
schauliche Texte runden das Ganze ab. Nutzen Sie dieses Angebot 
und informieren Sie sich bequem und schnell über Social Media! 
Die Bücherei Anzing freut sich über viele Follower.

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag 15 – 18 Uhr
Erdinger Str. 1, Eingang Schulstraße, Telefon 08121 2570897

Text: L. Strobl

Jetzt buchen

Kinderland-Ferienbetreuung  
in den Sommerferien 2024
Nach den Ferien ist vor den Ferien: Auch im Sommer bieten wir 
unsere bewährte Ferienbetreuung für Kinder im Grundschulal-
ter an. Neben kulturellen Angeboten sowie Spiel, Spaß & Sport 
stehen spannende Ausflüge auf dem Programm. 

Derzeit laufen noch die konkreten Planungen. Natürlich bleibt 
den Kindern auch ausreichend Zeit zum „Chillen“ und Ausruhen. 

In den folgenden Ferienwochen bieten wir eine Betreuung an:

29.07. – 02.08.2024	 1. Woche Sommerferien

05.08. – 09.08.2024	 2. Woche Sommerferien

26.08. – 30.08.2024	 5. Woche Sommerferien

02.09. – 06.09.2024	 6. Woche Sommerferien

Gebucht werden kann tageweise, betreut wird von 7.30 Uhr bis 
16.00 Uhr. 

Kostenpunkt: 25 Euro pro Tag inklusive eines Mittagessens und 
Getränken. 

Die Ferienbetreuung findet im Jugendzentrum in 
Poing statt und steht auch Kindern aus anderen 
Gemeinden offen. Weitere Infos unter https://
www.kinderland-plus.de oder über den QR- 
Code. Kontakt: ferien@kinderland-plus.de.

Anmeldeschluss für alle Wochen ist Sonntag, 
der 7. Juli 2024.

Text: Simone Klein, Kinderland PLUS gGmbH

Erstkommunion 2024
Die Erstkommunion der Anzinger Kinder wird wegen einer Verzö-
gerung bei den Renovierungsarbeiten im Innenraum der Pfarrkir-
che heuer am 23. Juni um 10.30 Uhr in der neuen Poinger Kirche 
Sel. Rupert Mayer gefeiert. Die Dankandacht um 18 Uhr ist dann 
im Pfarrsaal in Anzing.� Text: Pfarrer Bernhard Waldherr



Frühlingskonzert
Das Ensemble der Musikschule Anzing und der Neue Chor Anzing 
geleiteten musikalisch vom Winter in den Frühling: 

„Der Frühling klopft an“ hieß es am 17.04.2024 im Anzinger Ge-
meindehaus. 

Aus dem Fundus der langjährigen Zusammenarbeit unter der Lei-
tung von Andrei Artemenko präsentierten Musiker und Sänger 
ein buntes Frühlingsprogramm bei diesem kurzfristig terminier-
ten Konzert. 

Die Streicher eröffneten das Konzert mit insgesamt vier Stücken 
der Komponisten Telemann, Mozart, Schumann und Scott Joplin, 
die sie für die Teilnahme am Wettbewerb „Podium junge Musik 
2024“ in Vaterstetten vorbereitet haben. Neben Stücken aus dem 
Fundus des Chores präsentierte der Neue Chor erstmals auch Ei-
genkompositionen des Chorleiters Andrei Artemenko. 

Mit „Abide with me“ schlossen Ensemble und Chor gemeinsam 
das etwa einstündige Programm.� Text und Bild: Eva Jühne

Anzinger Musikschüler  
erreichen Preise beim  
„Podium Junge Musik“

Das Bild zeigt Magdalena Schlösser ganz rechts bei der Verleihung 
ihrer Urkunde für einen stolzen zweiten Platz in der Altersgruppe 1 
beim Podium Junge Musik im Fach Klavier neben weiteren Teilneh-
mern am Wettbewerb. Von links: Musikschulleiter der Musikschu-
le Vaterstetten, Bernd Kölmel und Landrat Robert Niedergesäß. 
Der Wettbewerb des Landkreises Ebersberg fand am 21.04.2024 
in Vaterstetten statt. Magdalena spielte am Klavier „Knecht Rup-
recht“ op. 68 Nr. 12 von Robert Schumann und „Für Elise“ von Lud-
wig van Beethoven. Die Musikschule Anzing gratuliert Magdalena 
Schlösser, sowie ihrer Lehrerin Olga Kigel herzlich zu ihrem wun-
derbaren Erfolg!
 Mit dabei war auch das Streichensemble der Musikschule Anzing. 
Gemeinsam erspielten sich die fünf Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Anzing, Felix Mayer (fünfter von links), Hannah Klau-
ke, Nele Zindler, Emma Hensel und Nikolay Ozhogov (nicht im Bild) 
im Arrangement für vier Violinen einen ersten Platz in der Alters-
gruppe 3. Zu hören waren der 1. und 2. Satz aus dem Konzert in D-
Dur für vier Violinen von Georg Philipp Telemann, „Pa pa pa“ aus der 
Oper Die Zauberflöte von Wolfgang Amadeus Mozart (Les Quatre 
Violons, arr. (1998)), Armes Waisenkind von Robert Schumann (Be-
arb. Walter Thomas Heyn op. 68), sowie The Entertainer von Scott 
Joplin (Bearb. Uwe Heger).
Die fünf jungen Musiker konnten damit einen großartigen Erfolg 
und den Lohn für langjähriges gemeinsames Üben und Spielen im 
Ensemble unter der Leitung von Andrei Artemenko einfahren.
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg und Freude an 
der Musik wünscht die Musikschule Anzing!� Text: Maria Brummer
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vhs Hauptgeschäftsstelle in Vaterstetten
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr, Mo – Do 16.00 – 19.00 Uhr
Telefon 08106 359035, E-Mail service@vhs-vaterstetten.de

vhs Außenstelle in Poing
Mo + Do 9.00 – 12.00 Uhr, Di 17.00 – 19.00 Uhr
Telefon 08106 359091, E-Mail service@vhs-vaterstetten.de
� Text: Barbara Ehrenstorfer

Die vhs für Sie vor Ort
Unsere Kurse im Gemeindehaus
NEU
Montags:
Kundalini Yoga (R1224) mit Sigrid Urban
ab dem 03.06.2024 von 10.00 – 11.30 Uhr

Dienstags:
Yoga für den Rücken (R1161) mit Sandra Jung
seit dem 27.02.2024 von 19.30 – 21.00 Uhr

Donnerstags:
Yoga – ein Weg zur Entspannung (R1132) mit Nadine Draxler
seit dem 22.02.2024 von 17.30 – 19.00 Uhr 
Yoga – ein Weg zur Entspannung (R1136) mit Nadine Draxler
seit dem 22.02.2024 von 19.15 – 20.45 Uhr 
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Familienwallfahrt  
nach Dietramszell
Statt der traditionellen Pfarrwallfahrt 
am Montag vor Pfingsten wollen wir 
heuer etwas Neues wagen, um das 
Gemeinschaftsgefühl im Pfarrverband 
zu stärken. So fahren wir am Samstag, 
15. Juni, nach Dietramszell. Dort feiern 
wir um 11.30 Uhr einen Familiengot-
tesdienst, anschließend geht es wei-
ter zum Deininger Weiher zum Mit-
tagessen (u. a. Südtiroler Küche). Dort 
haben Familien mit Kindern die Mög-
lichkeit, um den See zu wandern oder 
am Wasser zu spielen. Den Tag been-
den wir auf der Rückfahrt mit einer 
kurzen Andacht in Kreuzpullach. Zwi-
schen dem Mittagessen und der An-
dacht besteht für Wanderfreunde die 
Möglichkeit, durch das Gleißental zu 
Fuß nach Kreuzpullach zu gehen (ca. 
5 km). Bei Regen planen wir für Fa-
milien ein Alternativprogramm nach 
dem Mittagessen.

Die Abfahrt mit dem Bus ist um 10 
Uhr am Maibaum in Forstinning und 
um 10.10 Uhr bei der Bäckerei Rieger 
in Anzing. Der Fahrpreis beträgt 15 
Euro und wird im Bus eingesammelt, 
für Kinder und Jugendliche ist die Bus-
fahrt kostenlos. Die Rückkehr ist gegen 
17.30 Uhr geplant. 

Es besteht aber auch die Möglichkeit, 
mit dem eigenen PKW teilzunehmen. 
Eine Anmeldung im Pfarrbüro Anzing 
ist auch für Selbstfahrer nötig wegen 
der Teilnehmerzahl beim Mittages-
sen. Anmeldungen nimmt das Pfarr-
büro Anzing ab sofort entgegen (Tel. 
08121 933740, ggf. auf den Anrufbe-
antworter sprechen).

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.

� Text: Pfarrer Bernhard Waldherr

FESTWOCHENENDE 
„400 Jahre Skapulierbruderschaft Anzing“
vom 6. bis 8. September
Da die Kirche im Juli noch nicht zur Verfügung 
steht, feiern wir das Skapulierfest zum Jubilä-
um „400-Jahre-Skapulierbruderschaft“ heu-
er nicht im Juli, sondern verbinden das Fest 
mit dem Patrozinium am 8. September. Dafür 
wird das Fest auf das ganze Wochenende aus-
geweitet.

Beginn ist am Freitag, 6. September, mit einem 
Konzert des Gospelchors St. Lukas, München, 
um 20 Uhr in der Pfarrkirche. Der Eintritt kos-
tet 18 Euro, Karten sind ab 2. Juli im Pfarrbüro 
Anzing erhältlich (Erdinger Str. 3, Tel. 08121 
933740), Restkarten ggf. an der Abendkasse.

Am Samstag, den 7. September laden wir alle 
Familien mit Kindern am Nachmittag ins Pfarr-
heim ein. Um 14.30 Uhr gibt es eine Zauber-
vorstellung von Werner Link und nach einer 
kurzen Pause spielt um 15.30 Uhr das Figu-
rentheater Zelinka das Stück „Paw Patrol“. Der 
Eintritt kostet für Kinder 4 Euro, für Erwach-
sene 8 Euro. 

Die Eintrittskarten dazu gibt es nur an der 
Tageskasse im Pfarrheim-Foyer.

Am Samstagabend tritt dann im Pfarrsaal das 
Kirchen-Kabarett „Soafablosn“ auf. Der Ein-
tritt kostet 15 Euro. Die Karten gibt es auch ab 
2. Juli im Vorverkauf im Pfarrbüro, und Rest-
karten ggf. an der Abendkasse.

Am Sonntag, den 8. September feiern wir 
schließlich um 10.30 Uhr in der Kirche den 
Festgottesdienst mit der Missa in B von W.A. 
Mozart für Soli, Chor, Orgel und Orchester. An-
schließend lädt der Pfarrgemeinderat ein zu ei-
nem Frühschoppen mit Blasmusik im Pfarrsaal. 
Dabei wird die Kirchenverwaltung u. a. über den Stand der Kirchenrenovierung informieren.

Wir freuen uns bei allen Veranstaltungen auf zahlreiche Besucher und Besucherinnen!

Text und Bilder: Pfarrer Waldherr

Brautsträuße und Hochzeitsgestecke, Blumenschmuck für 
Kirche und Festsaal, liebevolle Trauerfloristik oder wöchentlicher

Blumenbringdienst für Geschäftskunden.  
Alles zeichnet sich durch beste Qualität und liebevoller Handarbeit aus. 

       Unsere Öffnungszeiten:

   Mo. - Di.       Geschlossen
    Mi. - Do.       9 bis 13 Uhr 
                   14.30 bis 18 Uhr 
   Freitag:         9 bis 18 Uhr 
   Samstag:      9 bis 13 Uhr 

Individuelle und persönliche Floristik für alle Anlässe!

+49 8121 2506900 info@floraldikum.de

Floraldikum   |   Inh.: Verena Herrmann   |   Högerstr. 1    |   85646 Anzing 

www.floraldikum.com



BÜRGERINFORMATION

Senioren, Soziales & Kirchliches

24

w
w

w
.a

do
be

-s
to

ck
.c

om

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03
Sieghartstraße 15

Tag und Nacht erreichbar!    www.bestattungshilfe-riedl.de

Edling  0 80 71 / 5 26 44 40 
Wasserburg am Inn  0 80 71 / 9 20 46 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Höhenkirchen / Sieg.  0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München  0 89 / 62 17 15 50 
Aying 0 80 95 / 87 59 08

Bestattungsvorsorge
Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Initiative 70+
Ein offener Kreis, zu dem alle eingeladen sind. 
Wir treffen uns zu einem unverbindlichen und geselligen  
Zusammensein. Das nächste Mal wieder am Donnerstag, den 
13.06.2024 um 14.30 Uhr im Café Oansa.
Infos bei Karolina Bornschlegl und Albert Frank, Tel. 5320.

Seniorennachmittag
Der Seniorennachmittag der Seniorengemeinschaft Anzing 
findet am Donnerstag, den 27.06.2024 um 14.30 Uhr  
im Café Oansa statt. 
Das Seniorenteam freut sich auf Euer Kommen!

Senioren Gymnastik
Unsere Senioren Gymnastik würde sich über neue  
Mitglieder freuen. Die Gruppe trifft sich jeden Montag  
von 14.30-15.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Informationen und Anmeldung  
bei Maria Stadler 08121-78665

Aktiv ab 55! 
Kultur
Am Donnerstag, 20. Juni, besuchen wir den Domberg in  
Freising.
Freising feiert seine 1300-jährige Gründung durch den hl.  
Korbinian mit der Landesausstellung im Diözesanmuseum. 
Auch der äußerst selten gezeigte Tassilokelch konnte nach 
Freising geholt werden. Prunkräume, die sonst nicht zugäng-
lich sind, besichtigen wir. Nach der Mittagseinkehr begegnen 
uns nachmittags die Gebrüder Asam im Dom.
Treffpunkt S-Bahn Poing um 8.45 Uhr;
Für eine Führung durch die Landesausstellung benötigen wir 
die Teilnehmerzahl, daher bitte bald anmelden. Tel. 48628

Spiele und Geselligkeit
Zum Canastaspielen treffen wir uns jetzt immer dienstags um 
14 Uhr in Furtis Café.
Termine: 4., 11., 18. und 25. Juni

Radltouren
Die nächsten Touren für Juni sind geplant: 
	❚ Mittwoch, 12. Juni, Plansee, ca.60 km

Abfahrt um 8.00 Uhr bei Vordermaier, schwere Tour 
	❚ Freitag, 28 . Juni, Rund um Trauchberg, ca. 50 km

Abfahrt um 8.00 Uhr bei Vordermaier, schwere Tour
Anmeldung ist für beide Touren dringend erforderlich!!
Anmeldung bei Franz Niederreiter, Tel. 6721, 
E-Mail: p@fniederreiter.eu

Wandern
Auch im Juni wird es eine Wanderung geben! 
Zum Redaktionsschluss lagen aber noch keine genaueren  
Informationen vor. 
Diese werden rechtzeitig in der lokalen Presse veröffentlicht.

Englisch in geselliger Runde
Mortimer Stammtisch
Im Juni ist kein Stammtisch geplant. Der nächste Termin wird 
rechtzeitig im Gemeindeblatt veröffentlicht. Kontaktieren Sie 
uns für einen kostenfreien Schnuppertermin und weitere In-
fos: Barbara Fels / Mortimer-English Club, Tel. 08121 8881110, 
E-Mail: info@mortimer-fels.de oder im Internet unter www.
mortimer-fels.de.

Der neue Seniorenwegweiser ist da
Seit Kurzem liegt im Rathaus der neue Seniorenwegweiser aus. Er 
wurde komplett überarbeitet und aktualisiert. Diese Broschüre soll 
Senioren und deren Angehörigen eine Hilfe im Alltag bieten und 
die Suche nach Angeboten und Informationen erleichtern – sei es 
für Aktivitäten, bei der Versorgung und Pflege von Angehörigen 
oder in Notfällen. 
Erhältlich ist der Seniorenwegweiser demnächst auch online unter 
https://demografie.lra-ebe.de/fachbereiche/senioren.

Text: L. Tendel



Zuschussinfoabende des 
Kreisjugendring Ebersberg zu den 
Zuschussrichtlinien für die Förderung 
der Jugendarbeit im Landkreis 
Ebersberg
Wie bekomme ich Geld für meine Jugendarbeit?
Vereine aufgepasst! Der Kreisjugendring Ebersberg bietet um-
fassende Infos rund um das Thema Zuschüsse in der Jugendar-
beit. Anhand von praxisnahen Beispielen werden die Teilnehmer 
durch die Richtlinien geführt, so dass die Antragstellung leicht 
von der Hand geht. Außerdem wird das Zuschussonlineportal  
www.kjr-zuschuss.de vorgestellt. Damit klappt die Antragstel-
lung ganz einfach und die Vereine kommen noch schneller zu den  
Zuschussgeldern für ihre Jugendarbeit.

Alle Infos und ein kleines Erklärvideo dazu findet sich hier:  
https://www.kjr-zuschuss.de/help

In diesem Jahr stehen zwei Termine für die Zuschussinfoabende 
zur Auswahl:
	❚ Dienstag, der 16.07.2024 19.00 Uhr und 
	❚ Dienstag, der 01.10.2024 19.00 Uhr

Der Infoabend dauert in der Regel 2 Stunden und findet in der Ge-
schäftsstelle des Kreisjugendring Ebersberg, Bahnhofstr. 12, 85560 
Ebersberg statt.

Anmeldung und weitere Infos siehe: www.kjr-ebe.de
Die Schulung wird auch als Juleica-Fortbildung anerkannt.

Text: Kreisjugendring Ebersberg
Kreisjugendring Ebersberg, 
Bahnhofstr. 12, 85560 Ebersberg, 
Tel. 08092 21039; www.kjr-ebe.de

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7 – 19 Uhr

Hirnerstraße 3 • 85646 Anzing • Tel. 0 81 21 / 37 13

Regelmäßig frisch informiert mit unserem Newsletter 

www.furtmair.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
im Zentrum von Anzing

Helmut & Mathias Furtmair & Team

Ausreichend kostenfreie Parkplätze
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Robert Vodermeier
Gartenstr. 17 · 85646 Anzing

robert-vodermeier@t-online.de
Mobil 0172 834 09 94

❚	Hausinstand- 
haltung

❚	Baggerarbeiten 
bis 14 Tonnen

❚	LKW mit  
Selbstladekran

❚	Winterdienst
❚	Renovierungs- 

arbeiten
❚	Gala-Bau

... wead’s scho richt’n!

Anzing – Aktiv
Angebote für alle Anzingerinnen und Anzinger, die uns gerne 
bei Ausflügen begleiten wollen: Wandern, Radfahren, Ausstel-
lungen, Theater-, Oper- und Konzertbesuche.

01.06.2024 Augsburger UNESCO-Welterbe 
 (Wasserkraftwerk am Hochablass)
Treffpunkt Bahnhof Markt Schwaben, 9.00 Uhr, Weiterfahrt 
nach MUC HBF 9.12 Uhr (Gleis 3) mit RB40; Weiterfahrt nach 
Augsburg Hochzoll um 9.58 Uhr, (Gleis 16) mit RB86, Ankunft 
Augsburg Hochzoll 10.40 Uhr. In Augsburg werden wir eine Füh-
rung durch das Wasserwerk Hochablass (UNESCO Weltkultur-
erbe), ca. 1 Std. machen und danach einen Spaziergang durch 
den Augsburger Stadtwald zur Mittagseinkehr. Es bietet sich 
die Möglichkeit, auch den Botanischen Garten in Augsburg zu 
besuchen (ca. 2 Std.), Rückfahrt von BFH Haunstettener Straße. 
Bitte um Voranmeldung 

15.06.2024 Fahrradtour Oberschleißheim
Treffpunkt 9.00 Uhr, Gewerbepark 15, Anzing
Mittagseinkehr, bitte um Voranmeldung
Anmeldung: Anzing-Aktiv@t-online oder mobil unter 0171 
5242375. Falls Ihr mitmachen möchtet, empfiehlt sich, eine 
Deutschlandcard zu kaufen� Text: D. Dedering

Hochablass (Lechwehr) 
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Aus der bisherigen SG Anzing Parsdorf wird nun stolz der FC An-
zing Parsdorf.

Wir laden dich herzlich ein, Teil unseres neu gegründeten Vereins 
zu werden und gemeinsam mit uns die Zukunft des Fußballs in un-
serer Gemeinde zu gestalten.

Wir suchen engagierte Fußballkicker für unsere drei Herren
teams (Kreisliga, A-Klasse, C-Klasse) und Jugendspieler  
aller Jahrgänge, die ihre Leidenschaft für den Fußball mit uns 
teilen und gemeinsam an ihrem Talent arbeiten möchten. 
Als FC Anzing Parsdorf bieten wir nicht nur erstklassige Trai-
ningsmöglichkeiten, sondern auch ein unterstützendes und  
familiäres Umfeld, in dem du dich optimal entwickeln kannst.

Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen und gemeinsam mit 
dir auf dem Spielfeld zu stehen! Kontaktiere uns noch heute unter 
jugendleiter@fc-ap.de, um mehr über den FC Anzing Parsdorf zu 
erfahren und Teil unserer Fußballfamilie zu werden.

Übrigens: Beim FC Anzing Parsdorf wird auch Volleyball gespielt. 
Interessierte ab dem Jahrgang 2015 können gerne zum Probetrai-
ning vorbeikommen. Interesse geweckt? Dann einfach kontaktie-
ren unter volleyball@fc-ap.de; www.fc-ap.de

Text und Bild: Roland Pumm u. Uli Daffner

Neuer Verein, Neue Chancen
Werde Teil des FC Anzing Parsdorf

Vorne von links: Helmut Furtmair, 2. Vorsitzender; Alexandra 
Kopp, Jugendleiterin Volleyball; Konrad Rauch, 1. Vorsitzender; 
Jonas Pfeiffer, Kassier Hinten von links: Roland Pumm,  
Jugendleiter; Peter Rauch , Abteilungsleiter Herren;  
Tim Lehrmann, Schriftführer; Nicht im Bild: Uli Daffner

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung
unter praxis@hausarzt-anzing.de

ab sofort gesucht

aus dem Medizinsektor
in Teilzeit in quirliger Anzinger Hausarztpraxis

Arzthelferin / MFA (m/w/d)

Für Jedermann in Anzing 
Sportabzeichen-Tag 2024 
am Samstag, 20. Juli 2024 zusammen mit dem SV 
Anzing. Kleine und große Leute sind dazu aufgerufen, sich der sport-
lichen Herausforderung zu stellen.
Das Deutsche Sportabzeichen für alle Altersklassen und Zielgrup-
pen: für Kinder und Jugendliche, ab dem Kalenderjahr, in dem das 
6. Lebensjahr vollendet wird oder an Erwachsene, ab dem Kalen-
derjahr, in dem das 18. Lebensjahr vollendet wird.
Mehr Informationen rund um das Thema Sportabzeichen unter: 
www.deutsches-sportabzeichen.de und zum Sportabzeichentag 
beim Sportabzeichenreferenten Helmut Dusch und rechtzeitig in 
der örtlichen Presse.� Text: Ph. Lakatos
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Stammtisch: Schädlingsbekämpfung
Die Pflanzen sind gerade erst im Beet angekommen und 
schon geht es um Schädlingsbekämpfung? Ja, denn eine 
gute Vorbereitung kann viele Schädlinge ohne Probleme 
im Voraus aufhalten. So können Netze die weiße Fliege 
vom Kohl fernhalten oder eine ausreichende Bewässerung 
die Blütenendfäule verhindern. Aber auch wenn sich ein Befall mit 
einer Krankheit/einem Schädling schon eingestellt hat, ist es gut, 
über mögliche Gegenmaßnahmen informiert zu sein. 

In diesem Sinne werden wir über bekannte Schädlinge/Krankhei-
ten und über unsere Erfahrungen dazu sprechen. Dafür treffen wir 
uns am 11.06.2024 um 19.00 Uhr im Café Oansa.

Text: C. Kopp

Mitgliederehrungen des 
CSU-Ortsverbandes
Bei seiner Ortshauptversammlung am 19.04.2024 konnte der CSU-
Ortsverband Anzing wieder Ehrungen für langjährige Mitglied-
schaften vornehmen. Für ihre 30-jährige Mitgliedschaft in der  
Anzinger CSU erhielten Traudl Moossmann und Alois Rohregger  
vom Ortsvorsitzenden Timo Lindemann Auszeichnungen. Auch  
die Erste Bürgermeisterin Kathrin Alte würdigte die langen  
Mitgliedschaften.
Besondere Anerkennung erhielt Bernhard Ernst, der 1974 in die CSU 
eingetreten ist und als besonders treues Mitglied sein 50-jähriges 
Jubiläum feiern konnte. Auch ihm wurde neben einer Urkunde ein 
Treuabzeichen verliehen.
Der CSU-Ortsverband Anzing bedankt sich bei allen Mitgliedern 
für ihre Verbundenheit und freut sich immer über neue Mitglieder. 

Text: Timo Lindemann

Vorankündigung Halbtagesausflug
Am Freitag, den 19.07.2024 unternimmt der AWO-
Ortsverein einen Halbtagesausflug nach Siegsdorf-
Heutau. Abfahrt ist um 12.15 Uhr am Forsthof. 
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen.

Text: Sabine Heudecker

VdK OV Anzing

Halbtagesfahrt am 19.06.2024
Der Ortsverband Anzing des Sozialverbands 
VdK veranstaltet wieder eine Halbtagesfahrt 
am Mittwoch, den 19. Juni 2024. Ziel ist das be-
kannte Café „Krugalm“ bei Fischbachau zu Füßen des Wendelsteins. 
Neben dem reichhaltigen Kuchenangebot bietet sich auch die  
Möglichkeit zum Spazierengehen. 
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Abfahrt ist wie immer am Sportzentrum um 12.30 Uhr. Rückkehr 
gegen 18 Uhr. Der Bus hält auch bei der Bäckerei Rieger. Anmeldun-
gen sind möglich im Salon Buberl (Tel. 3947) oder bei Familie Narn-
hammer (Tel. 257726). Der Vorstand freut sich auf rege Beteiligung.

Text: A. Narnhammer
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Anzinger Weinfest 08.06.2024
EnerTherm GmbH aus Grafing  
unterstützt männliche  
C- und B-Jugend der  
Anzinger Handballer

Neues Outfit für Anzinger Löwen
Die männliche C- und B-Jugend freut sich über ihre schicken Trai-
ningsanzüge für die kommende Saison. 

Ein herzliches Dankeschön geht an den Fachbetrieb für 
Einblasdämmung EnerTherm GmbH und an Thomas Boekhoff  
(Geschäftsführer) für die großzügige Spende.

Schon mehrmals sponserte das Unternehmen für Trikot- 
sätze. Nun können die Anzinger Junglöwen nur noch gewinnen,  
hoffentlich nicht nur optisch!� Text: Petra Schmidt

Wir entwerfen und fertigen Ihre Möbel: Schränke für Wohnraum, Küche und Bad, 
Fenster und Türen – individuell nach Maß

Das Team aus Innenarchitektin, Schreinermeistern und qualifizierten Handwerkern 
sorgt für kompetente Beratung, Planung, Herstellung und Einbau aus einer Hand

Schreinerei Finauer GmbH
85646 Anzing | Högerstr. 42 | 08121-3585 | info@schreinerei-finauer.de 

www.schreinerei-finauer.de

Der Anzinger Burschenverein lädt wieder zu  
seinem legendären Weinfest ein.

Wann: 08.06.2024 ab 19 Uhr
Wo: Strasserhof in Anzing (Hirnerstr.)

Zu eigens getestetem Wein, Brotzeit- und Kasplatt‘n  
sowie feinsten Grillspezialitäten sorgt unsere diesjährige  

Partyband -HoAß- für eine ausgelassene Stimmung.

Kumm vorbei, wennst a Schneid host!
Euer BVA

Text und Bild: Axel Muck

Stolz zeigen unsere Anzinger Löwen ihr neues Outfit. 

Letzte Reihe von links nach rechts: Elias Niewöhner, Mar-
kus Strasser, Hannes Bayer, Johannes Mayer, Max Gruber, Niki  
Djokic, Valentin Duffour, Jonas Lepple, Moritz Hierner, Daniel 
Seyfried, Florian Erber, Maximilian Menzel, Michael Niewöhner 

Mitte von links nach rechts: Michael Finauer, Sandro Sus,  
Maximilian Schmidt, Tom Spindler, Josef Kollmannsberger, 
Noah Niewöhner, Marc Patzer, Maximilian Modl, Jorias Stier, 
Tobias Patzer, Leo Yildiz Gonzalez Blanch, Simon Schwarz, T 
oni Riedlsheimer, Andreas Laszlo, Marius Motsch 

Vorne von links nach rechts: Moritz Meyden, Fabian Hartmann, 
Leon Wackernagel, Ludwig Becker, Johannes Schneider, Julian 
Maier, Devin Burak, Sebastian Linke� Fotos: Michael Niewöhner 
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Grüne Radlwerkstatt fand  
großen Zuspruch
Die erste Radlwerkstatt des Ortsverbandes Bündnis 90/
Die Grünen am 13. April fand großen Anklang bei den  
Anzingern. Familien, Paare, Alleinstehende: Die „Schrauber“  
hatten alle Hände voll zu tun, sie bei der Reparatur ihrer Fahr
räder zu unterstützen oder auch mal einen „Komplett-Service“ zu  
bieten. Dazu gab es Kaffee und selbstgemachten Kuchen –  
dabei ratscht es sich doch am besten. 
Das Angebot war kostenlos – eingenommene Spenden gingen 
an die Nachbarschaftshilfe Anzing.

Text und Bild: Christina Mauritz

An alle Männer und Frauen 
Einladung zum 2. Schafkopfturnier  
mit Weißwurstfrühstück
am Samstag, 27.07.2024 
Beginn 11.00 Uhr in der Mensa der offenen  
Ganztagesschule in Anzing, Loherweg 3
Einlass ab 9.30 Uhr 
10.00 Uhr Weißwurstfrühstück
Startgeld: 10 €

Telefonische Anmeldung bei Sandra Silberhorn, 0172 8277207

Wir bitten bei Anmeldung um Mittei-
lung, ob und wie viele Weißwürste/ 
Brezen gewünscht sind. Getränke und 
Speisen sind nicht im Startgeld ent- 
halten. Auf zahlreiche Teilnahme freut sich 
der Kath. Frauenbund Anzing-Purfing.

PREISE für ALLE TEILNEHMER!
Text: Gabi Kraus 

SV Anzing triumphiert beim 
Mannschafts-Wettkampf der  
E- und F-Jugend
Am 27.04.2024 fand der „kleine“ Bayernpokal der E- und F-Jugend 
in Zorneding statt. 16 Mannschaften mit 80 Kindern waren in 
der E-Jugend gemeldet, in welcher unsere Turnerinnen antraten. 

Mit einer beeindruckenden Teamleistung und herausragenden 
Einzelleistungen sicherten sich die Teams einen sehr verdienten 
1. Platz und 9. Platz in der Mannschaftswertung. 

Die Turnerinnen des SV Anzing stellten ihr Können an den vier Ge-
räten – Sprung, Barren, Balken und Boden – unter Beweis. Jede 
Einzelne zeigte eine mitreißende Darbietung und rief ihre maxi-
male Leistung ab, was nicht nur die Zuschauer, sondern auch die 
Kampfrichter begeisterte.

Unsere jungen Turndamen haben bewiesen, dass viel Fleiß und 
Teamgeist zu großartigen Ergebnissen führen können und haben 
jeden Moment auf dem Wettkampfplatz genutzt, um ihr Bestes 
zu geben. Gratulation an alle Beteiligten. 

Text: Mieke-Kora Mantsch

Von l.n.r.: Nadine Geisberg, Annie Urich, Finja Bücher, Selin 
Uzun, Luisa Ernst� Bild: Mieke-Kora Mantsch 

Von l.n.r.: Christina Rappel, Leonie Zeiller, Johanna Gruber,  
Hannah Zeis, Sabine Ludwig� Bild: Lisa Heimbring
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Terminkalender der Gemeinde Anzing
Verwaltung und Politik
06.06.2024 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung der UBA Fraktion beim Weinbeisser 

Behandelt werden unter anderem Themen der nächsten Gemeinderatssitzung.
10.06.2024 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung der CSU Fraktion im Rathaus, Sitzungssaal 

Behandelt werden die Tagesordnungsthemen der nächsten Gemeinderatssitzung.
10.06.2024 20.00 Uhr Öffentliche Sitzung der SPD Fraktion im Rathaus, Trauungszimmer 

Eingeladen sind alle, die an der Kommunalpolitik interessiert sind, sich über die  
Gemeinderatssitzung informieren und mitreden wollen.

11.06.2024 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung im Rathaus, Sitzungssaal

27.06.2024 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung der UBA Fraktion beim Weinbeisser 
Behandelt werden unter anderem Themen der nächsten Gemeinderatssitzung.

28.06.2024 19.30 Uhr Öffentliches Treffen des Grünen Ortsverbandes im C´era una volta, Parkstraße

Senioren
04.06.2024 14.00 Uhr Aktiv ab 55! Die Canastaspieler treffen sich wieder in Furtis Café 

Weitere Termine: 11., 18. und 25.06.2024
12.06.2024 08.00 Uhr Aktiv ab 55! Radltour zum Plansee, Anmeldung erforderlich

13.06.2024 14.30 Uhr Treffen der Initiative 70plus im Café Oansa

20.06.2024 08.45 Uhr Aktiv ab 55! Fahrt nach Freising, Anmeldung erforderlich

27.06.2024 14.30 Uhr Seniorennachmittag der Seniorengemeinschaft im Café Oansa

28.06.2024 08.00 Uhr Aktiv ab 55! Radltour Rund um Trauchberg, Anmeldung erforderlich

Vereinsleben
01.06.2024 11.00 Uhr Technikdienst und Probealarm Feuerwehr Anzing 

04.06.2024 19.00 Uhr Sitzung des Vereinskartells im Café Oansa

07.06.2024 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung der Högerschützen Anzing im Schützenheim

08.06.2024 15.00 Uhr Frauenbund Feier der Runden Geburtstage

08.06.2024 19.00 Uhr Weinfest des Burschenvereins im Strasserhof

11.06.2024 19.00 Uhr Stammtisch des Gartenbauvereins im Café Oansa

19.06.2024 12.30 Uhr Halbtagesfahrt des VdK

20.06.2024 18.30 Uhr Stammtisch des Frauenbundes beim Kirchenwirt

21.06.2024 18.00 Uhr Sonnwendfeuer des Goaß´n Stammtisch Anzing beim Komposthof Kandler 

22.06.2024 18.00 Uhr Ausweichtermin Sonnwendfeuer des Goaß´n Stammtisch Anzing  
beim Komposthof Kandler 
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Energiekosten runter
Ersparnisse rauf

Schwalbenstr 20
85591 Vaterstetten
www.energieberatung-korves.de
info@energieberatung-korves.de
Tel. 0171 / 705 34 22

Vollständige Analyse Ihres Gebäudes
5% - Extra Förderung sichern

 390€

Buchen Sie jetzt Ihren 
Sanierungsfahrplan

Terminkalender



Terminkalender der Gemeinde Anzing

Apotheken-Notdienst im Juni
Datum Notdienst Apotheke Adresse Telefon

02.06.2024 Herz-Apotheke im Ärztehaus Bürgerstr. 2, 85586 Poing 08121 995500

09.06.2024 St.-Georg-Apotheke Bahnhofstr. 2, 85586 Poing 08121 99060

16.06.2024 Apotheke im Vauhaus Alte Gruber Str. 1, 85586 Poing 08121 8880001

23.06.2024 Falken Apotheke Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben 08121 3410

30.06.2024 Apotheke im Forsthaus Högerstr. 20, 85646 Anzing 08121 1441

Ohne Gewähr. Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Allgemeines
06.06.2024 15.15 Uhr Vorlesen für kleine Leute in der Bücherei

21.06.2024 19.00 Uhr Offener Handarbeitstreff im Gemeindehaus

Kirche und Kultur
02.06.2024 08.45 Uhr Fronleichnamsprozession 

15.06.2024 10.00 Uhr Familienwallfahrt nach Dietramszell

Hilfe im Notfall
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Polizeiinspektion Poing 	 08121 99170
Rettungsleitstelle 	 112
Giftnotruf 	 089 19240
Energie Südbayern GmbH(ehem.ESB) 	 08092 8245-0
Gaswache 	 089 1530-16, -17
Bayernwerk technischer Kundendienst 	 0941 2800-3311
Strom Störungsstelle	 0941 28003366
Wasserversorgung Forst Nord	 08121 986926-0 
bei Notfällen 	 0173 5774704
gKu VE München Ost (Abwasser)	 08121 701-0 
bei Notfällen	 0175 2617697

Frauennotruf 	 08092 88110

Hospiztelefon 	 08092 256985

Kinder- und Jugendtelefon 
Mo. bis Fr. 15.00 – 19.00 Uhr 	 0800 1110333

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des Evang.  
Diakonievereins e.V.. Im evang. Gemeindezentrum  
Markt Schwaben, Martin-Luther-Str.22. 
Beratung freitags nach Vereinbarung� 08121 40049,  
� judith.lack@outlook.com

Donum Vitae in Haar 
Schwangeren-/ -Konfliktberatung 	 089 32708460

Gesundheitsamt Suchtberatung 	 08092 823362

Gesundheitsamt Schwangerenberatung 	 08092 823364 
� + 823366

Caritas für Suchterkrankungen 	 08092 2324150

Notruf für Suchtgefährdete 	 089 282822

Opfernotruf „WEISSER RING e.V.“ 	 0151 55164666

Sozialpsychiatrischer Beratungsdienst  
� Soforthilfe 0800 6553000 
� Ebersberg: 08092 853380  
� www.spdi-ebersberg.de

Deutsche Glasfaser 	 02861 8906

Wichtige Rufnummern

Vereinsleben
28.06.2024 18.00 Uhr Kegeln des Frauenbundes im Pfarrheim

28.06.2024 19.00 Uhr Stüberlabend Feuerwehr

28.06.2024 19.00 Uhr Stüberlabend Trachtenverein
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Terminkalender / Wichtige Rufnummern



Ihre Anzinger Handwerker

Qualität mit Brief und Siegel

MEISTERBETRIEB  .  INH. STEFAN HOLLERITH
Schwaigerstraße 18   .   D-85646 Anzing

t: +49 (0) 8121 .30 47  .   f: +49 (0) 8121 . 4 95 18
m: kontakt@hohenbrunner-hollerith.de

Erdinger Straße 12b • 85646 Anzing
Tel. 08121/43121 • info@oberpeul.de

www.spenglerei-oberpeul.de

Haberthaler GmbH
Schillerstraße 2 • 85646 Anzing

Tel. 08121 - 12 80 • Fax 08121 - 91 22 80
www.haberthaler.de • info@haberthaler.de

Mühlhauser Elektroinstallation GmbH & Co. KG 

Gutenbergstraße 20 • 85646 Anzing
Tel. 08121/32 41 
Email info@elektro-muehlhauser.de
www.elektro-muehlhauser.de
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